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2  ■  Schyren Rundschau

  Rathaus & Bürgerservice  

Wir sind für Sie da
Rathaus Scheyern
Rathausplatz 1, 85298 Scheyern

Tel.	 0 84 41 / 80 64-0 

Fax:	 0 84 41 / 80 64-64

scheyern@scheyern.de / www.scheyern.de

Dr. Baumeister Johannes Erster Bürgermeister buergermeister@scheyern.de 80 64 21

N.N. Geschäftsleitung geschaeftsleitung@scheyern.de 80 64 24

Braun Melissa Standesamt, Rentenanträge, Friedhofverwaltung, VHS standesamt@scheyern.de 80 64 22

Demmelmeier Andreas Tiefbau, Kanal, Straßen, Beleuchtung, Breitband, Verkehr bauamttiefbau@scheyern.de 80 64 27

Eccel Kerstin Kindertagesstätten, Mieten / Pachten kindergartengebuehren@scheyern.de 80 64 25

Eichinger Beate Kassenwesen, Fundamt, Restmüll- und Windelsäcke gemeindekasse@scheyern.de 80 64 23

Gruber Tanja Bauleitplanung, Beitragswesen, Gastschulverhältnisse bauleitplanung@scheyern.de 80 64 36

Grimmert-Köthe Lena Bauleitplanung, Grundstückswesen, Baulandmodell

bauleitplanung@scheyern.de

grundstueckswesen@scheyern.de

80 64 30

Jany-Neidl Sabrina Projektleitung, Organisation projektleitung@scheyern.de 80 64 31

Kattanek Sven

Bürgerservice, Gewerbeamt, Meldeamt, Ordnungsamt,  

Passamt, Wahlen, Rentenanträge, Standesamt

gewerbeamt@scheyern.de  

passamt@scheyern.de

80 64 20

Knöferl Melanie Wasser- u. Abwassergebühren, Gewerbe-, Grund- u. Hundesteuer grundabgaben@scheyern.de 80 64 26

Kreitmeyer Elisabeth

Vorzimmer, Tourismus, Ferienpass, Homepage,  

Schyren-Rundschau, , Belegungsplan Bürgerhaus

vorzimmer@scheyern.de 

ferienprogramm@scheyern.de

80 64 32

Lange Andrea Meldeamt, Bürgerservice, Fischerei, Behindertenparkausweise einwohnermeldeamt@scheyern.de 80 64 10

Loos Daniel Hochbau, Spiel- und Sportplätze bauamthochbau@scheyern.de 80 64 34

Neumayr Rosemarie Vorzimmer, Personal, Belegungsplan Vereinsheim und Turnhalle vorzimmer@scheyern.de 80 64 33

Päsler Andreas Bauverwaltung bauverwaltung@scheyern.de 80 64 28

Sterz Anita Leitung Finanzverwaltung, Kämmerei, Personal, Vereinsförderung kaemmerei@scheyern.de 80 64 29

Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag	 14.00 bis 18.00 Uhr

Für das Bürgerbüro bitten wir  
um Terminvereinbarung.

Grundschule Scheyern

Hochstr. 19, 85298 Scheyern

Tel.	 0 84 41 / 8 00 98-0

schule@grundschule-scheyern.de

www.grundschule-scheyern.de

Johann-Andreas-Schmeller 

Mittelschule Scheyern

Marienstr. 29, 85298 Scheyern

Tel.	 0 84 41 / 80 63-0

mittelschule-scheyern@t-online.de

www.ms-scheyern.de

Jugendbeauftragte: 

Anna Schrag 

anna.schrag@gmx.de 

Tel. 0 84 41 / 1 81 07

Seniorenbeauftragte: 

Gisela Wörl 

gisela.woerl@gmx.de	

Tel. 0 84 41 / 7 10 51

Tel. 01 75 / 758 32 32

Behindertenbeauftragte: 

Judith Neumair 

judith.neumair@pfaffenhofen.de

Tel. 0 84 45 / 910 66 

Tel. 01 76 / 43 34 52 20

Kinderkrippe Regenbogen

Hochstr. 19b, 85298 Scheyern

Tel.	 0 84 41 / 8 71 50 72

kinderkrippe-regenbogen@scheyern.de

Krippenleitung: Eva Bernert

Kindergarten Froschkönig

Hochstr. 32, 85298 Scheyern 

Tel.	 0 84 41 / 8 29 84

kindergarten-froschkoenig@scheyern.de

Kindergartenleitung: Tina Frey

Pfarrkindergarten St. Martin  

mit Kinderkrippe

St.-Martin-Str. 1, 85298 Scheyern

Tel.	 0 84 41 / 39 04

st-martin.scheyern@kita.ebmuc.de

Kindergartenleitung: Luzia Schäfer

Bauhof Scheyern

Plöckinger Str. 6, 85298 Scheyern

Bauhofleiter: Florian Jaksche 

Tel.	 01 72 / 8 35 38 50

Wassermeister: Andreas Thomsen

Tel.	 01 72 / 1 31 85 35 

Klärwärter: Wolfgang Janocha

Tel.	 01 73 / 8 95 67 30

Bücherei Scheyern 

Rathausplatz 1, 85298 Scheyern 

Telefonnummer 0 84 41 / 80 64-50 

Öffnungszeiten:

Mittwoch� 14.30 – 17.00 Uhr

Donnerstag� 16.00 – 17.30 Uhr

Sonntag�  9.30 – 11.30 Uhr

Wertstoffhof Scheyern

Hochstr. 40, 85298 Scheyern

Öffnungszeiten:  

Montag + Mittwoch� 17.00 – 19.00 Uhr

Freitag� 16.00 – 19.00 Uhr

Samstag� 9.00 – 14.00 Uhr



Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
ich hoffe, Sie haben eine gute 

Sommerzeit verbracht – ob im 

Urlaub oder hier in Scheyern. 

Ich selbst habe die etwas ruhi-

gere Zeit im Rathaus genutzt, um  

viele interne Gespräche zu füh-

ren, die zahlreichen Themen aus den  

ersten Wochen aufzuarbeiten und mich in einige Bereiche 

noch einmal vertieft einzuarbeiten.

Daneben war es mir eine große Freude und Ehre, der Familie 

Hoiß im August zum 150-jährigen Jubiläum ihres Gasthauses 

gratulieren zu dürfen. Es ist alles andere als selbstverständ-

lich, einen Familienbetrieb von der Zeit, als König Ludwig II. 

Bayern regierte, bis heute über mittlerweile fünf Genera

tionen zu erhalten und weiterzuentwickeln. Gleichzeitig ist 

das Gasthaus Hoiß weit mehr als ein gastronomischer Be-

trieb: Es ist ein wichtiger Ort der Gemeinschaft in unserer  

Gemeinde – für Vereine, Familienfeiern, Hochzeiten und  

Trauerfeiern, für Stammtische und politische Veranstaltungen 

oder einfach als Treffpunkt mit Freunden. Herzlichen Dank für 

Euren Einsatz und alles Gute für die kommenden Jahrzehnte!

Bei den vielen ehrenamtlichen Helfern der Vereine und Ein-

richtungen bedanke ich mich ganz herzlich für die aktive  

Mitgestaltung des Schyrer Ferienprogramms. Nur durch die 

wertvolle Investition ihrer Zeit und Kreativität sind die Ver

anstaltungen möglich.

Nun hat uns alle der Alltag wieder erreicht – in Beruf, Schule 

und natürlich auch im Rathaus. Für den Herbst stehen einige 

wichtige Themen für unsere Gemeinde an. Nach der Ände-

rung der gesetzlichen Rahmenbedingungen werden wir uns 

mit den künftigen Kindergartengebühren beschäftigen und 

die aufwendige Umsetzung der Verbesserungs- und Herstel-

lungsbeiträge vorbereiten. Darüber hinaus befassen wir uns 

mit der Weiterentwicklung unseres bestehenden Bauland

modells und mit der Fortführung unseres Flexi-Angebots, 

perspektivisch mit einer Überführung in das neue Landkreis-

System ab Herbst 2027.

Eine Herausforderung bleibt dabei die aktuell schwierige  

Situation am Immobilienmarkt. Der Verkauf unserer Bau-

grundstücke ist eine wichtige Säule bei der Refinanzierung 

unserer Ortsmitte und stellt uns deshalb derzeit vor beson-

dere Herausforderungen. Gleichzeitig bleiben wir handlungs-

fähig und arbeiten an weiteren wichtigen Zukunftsthemen 

– von der energetischen Optimierung unserer Liegenschaf-

ten bis hin zu einem möglichen Breitbandausbau mit Glas

faser in unserer Gemeinde. Über Letzteren werden wir in  

Kürze ausführlicher informieren; erste Informationen finden  

Sie bereits in dieser Ausgabe.

Ende Oktober steht außerdem die Klausur des Gemeinde-

rats in Bayrischzell an. Dort wollen wir uns intensiv mit den  

wesentlichen Themen und Schwerpunkten der aktuellen 

Wahlperiode auseinandersetzen und gemeinsam diskutie-

ren, welche Entwicklung wir für Scheyern in den kommen-

den Jahren anstoßen und gestalten wollen. Hinweisen möch-

te ich Sie bereits heute auch auf unsere Bürgerversamm-

lung am 19. November im Bürgerhaus. Ich freue mich, dort 

über die Entwicklung unserer Gemeinde zu berichten und mit  

Ihnen ins Gespräch zu kommen.

Auch abseits der Themen aus Verwaltung und Gemeinderat 

hat unser gesellschaftliches Leben im Herbst wieder einiges 

zu bieten – ob in Sport, Kultur oder bei zahlreichen anderen 

Aktivitäten. Besonders gespannt dürfen wir zudem auf einen 

Fernsehbeitrag des Bayerischen Rundfunks über Scheyern, 

unsere neue Ortsmitte und die Verbindung zwischen  

Kloster und Gemeinde sein. Nach einem kleinen Aufgalopp 

beim Weinfest im August finden die Hauptdreharbeiten im 

Oktober statt. Die Ausstrahlung ist für 2027 vorgesehen.

Ich wünsche Ihnen viel Freude bei der Lektüre unserer  

Schyren-Rundschau und einen guten Start in den Herbst!

Dr. Johannes Baumeister

Erster Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Die Bürgerversammlung für das Jahr 2026

findet am

Donnerstag, den 19.11.2026 um 19.00 Uhr

im Bürgersaal des Bürgerhauses,  

Rathausplatz 2, Scheyern statt.

Folgende Themen werden behandelt:

• Rückblick auf 2026 und die ersten Monate  

der neuen Amtszeit

• Vorschau auf das Jahr 2027

• Wünsche und Anträge

Schriftliche Anfragen werden erbeten an die Gemeinde  

Scheyern, Rathausplatz 1, 85298 Scheyern,  

per E-Mail an vorzimmer@scheyern.de

Alle Bürgerinnen und Bürger sind hierzu   

herzlich willkommen.

 Scheyern, 16.09.2026

Gemeinde Scheyern

Dr. Johannes Baumeister, 1. Bürgermeister
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Im Jahr 2026 finden noch folgende Sprechtage im Senioren

büro Sankt Josef, Hofberg 7, 85276 Pfaffenhofen statt:

	❚ 15.09.2026	 17.11.2026

	❚ 20.10.2026	 15.12.2026

Die Beratungen werden von einem Berater der Deutschen 

Rentenversicherung Bayern Süd durchgeführt. Die Termin-

vergabe für die Sprechtage werden ausschließlich über 

die kostenlose Telefonnummer 0800-1000-480-15  

vergeben. Besetzt ist diese Sprechtagshotline von Montag  

bis Donnerstag jeweils von 7.30 bis 16.00 Uhr und am 

Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr. Wir empfehlen Ihnen sich  

frühzeitig anzumelden.

Zur Anmeldung wird dringend die Rentenversicherungs

nummer benötigt. Alle Beratungen sind kostenlos!

Die Rentenantragsaufnahme erfolgt für die Scheyerer  

Bürger über die Rentensachbearbeiter der Gemeinde 

Scheyern:

Herr Kattanek, Tel.: 08441 / 8064-20,    

E-Mail: sven.kattanek@scheyern.de	

Frau Braun, Tel.: 08441 / 8064-22

E-Mail: melissa.braun@scheyern.de

Rentensprechtage 2026

BEKANNTMACHUNG

ÖFFENTLICHE  
ZAHLUNGSAUFFORDERUNG

Am 15.11.2026 sind zur Zahlung fällig: 

Wasser- und Kanalgebühren  

lt. Bescheid� 3. Abschlag 2026

Grundsteuer A und B� 4. Rate 2026

Gewerbesteuer-Vorauszahlungen� 4. Rate 2026

Bargeldlose Zahlungen können auf folgende 

Konten erfolgen:

Sparkasse Pfaffenhofen

IBAN:	DE69 7215 1650 0000 0174 75

BIC:	 BYLADEM1PAF

Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG

IBAN:	DE73 7216 0818 0002 5104 72

BIC:	 GENODEF1INP

Bareinzahlungen können in der Gemeindekasse,  

Zimmer 7, während der nachfolgend genannten  

Geschäftszeiten erfolgen:

Montag bis Freitag	 von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag	 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Bei Überweisung oder Einzahlung auf ein Konto  

der Kasse wird gebeten, in jedem Fall die auf dem 

Steuerbescheid angegebene Finanzadresse (FAD)  

und die Steuer- bzw. Abgabenart anzugeben.

Um den Zahlungspflichtigen Mahngebühren und Säum-

niszuschläge zu ersparen, wird um genaue Einhaltung  

der Zahlungstermine ersucht. Bei Nichteinhaltung wird  

der geschuldete Betrag zuzüglich der entstehenden 

Mahngebühren und der gesetzlichen Säumniszuschläge 

erhoben, bzw. muss bei weiterem Verzug die Zwangs

beitreibung angeordnet werden.

Bei Steuerzahlern mit entsprechendem SEPA-Mandat  

werden die fälligen Gebühren wie bisher vom Girokonto 

abgebucht.

Gemeinde Scheyern

Scheyern, 13.09.2026

Dr. Johannes Baumeister

1. Bürgermeister

Götz Apotheke Reichertshausen
Pfaffenhofener Straße 8b
85293 Reichertshausen
     08441 8713580
     post.reichertshausen@
     goetz-apotheke.de

HERBST IM ANFLUG?

BESTELLEN PER WHATSAPP
EINFACH UND SCHNELL:

REICHERTS-
HAUSEN

WHATSAPP

 ABWEHRKRÄFTE STÄRKEN!
SPRECHEN SIE UNS AN.

oder: g-online.shop
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Was sich im Spätsommer spärlich und 

eher unauffällig ankündigte, tritt im 

Herbst mit aller Macht zutage: jedes Jahr 

verlieren die Laubbäume ihre Blätter. Und 

dann bleibt das Laub bevorzugt in nas-

sen rutschigen Schichten auf Geh- und 

Radwegen liegen. Nun mag ja mancher 

denken, das Laub, auch von auf öffent

lichem Grund stehenden Bäumen, müss-

te er vor seinem Grundstück nicht ent

sorgen – dem ist aber nicht so.

Gemäß Straßenreinigungssatzung der Ge-

meinde Scheyern ist jeder Grundstücks

eigentümer verpflichtet, Geh- und Rad-

wege, begehbare Seitenstreifen sowie 

Fußgängerstraßen, Wohnwege und so-

gar in bestimmten Straßen die Hälfte der 

Fahrbahn zu reinigen; das schließt die 

Laubbeseitigung mit ein. Womit auch 

selbstverständlich sein dürfte, dass das 

Laub nicht einfach vom Gehweg auf die 

Straße gekehrt wird. Die Gefährlichkeit 

von Laub in Verbindung mit Nässe und 

evtl. sogar Frost (Rutschgefahr!!) ist nicht 

zu unterschätzen und bei entstandenen 

Schäden wird der Grundstückseigen

tümer haftbar gemacht.

Ebenso bitten wir alle Bürgerinnen und 

Bürger das Lichtraumprofil einzuhalten.

Als Lichtraumprofil wird eine definier-

te Umgrenzungslinie bezeichnet, die 

meist für die senkrechte Querebene  

eines Fahrweges (beispielsweise von 

Straßen oder Bahn-Gleisen) bestimmt 

wird. Mit dem Lichtraumprofil wird einer-

seits der „lichte Raum“ vorgeschrieben, 

der auf dem Fahrweg von Gegenstän-

den freizuhalten ist, andererseits dient 

es auch als konstruktive Vorgabe für die 

Bemessung der vorgesehenen Fahrzeuge. 

Wir appellieren daher an alle Scheyrer 

Bürgerinnen und Bürger, „vor ihrer Haus-

tür zu kehren“ und so für sichere Begeh- 

und Befahrbarkeit der öffentlichen Wege 

zu sorgen. 

Bei der Reinigung von Bürgersteigen und 

Straßen ist außerdem darauf zu achten, 

dass das Laub nicht in die Rinnsteine  

gerät. Es kann dort die Kanäle verstop-

fen, so dass Regenwasser nicht mehr ab-

fließen kann.

Hier wird auch auf die Problematik des 

Einsatzes von Laubbläsern hingewiesen. 

Der Einsatz dieser ist allerdings stark ein-

geschränkt. Laut einer EU-Verordnung, die 

in deutsches Recht eingearbeitet wurde, 

dürfen die lautstarken Nervensägen werk-

tags nur von 9.00 bis 13.00 Uhr und von 

15.00 bis 17.00 Uhr eingesetzt werden. 

Sonn- und feiertags ist der Betrieb ver

boten. Laubbläser schaden der Umwelt 

allerdings nicht nur wegen den Emis

sionen, sondern auch weil sie mit den 

Blättern auch Kleinsttiere verblasen, die 

dann mit dem Laubhaufen gegebenen-

falls in der Verbrennungsanlage landen.

Die Gemeinde empfiehlt auch die Kom-

postierung im eigenen Garten. Dort kann 

das Laub auch als Frostschutz oder als 

großer Laubhaufen nützlichen Tieren,  

beispielsweise Igeln, als Unterschlupf 

und Winterquartier dienen. Nach einigen  

Monaten könnten die Gartenbesitzer das  

verrottete Material dann als wertvollen 

Dung wieder einbringen.

Mit dem 1. Oktober endet die gesetz

iche Schonzeit zum Schutz von Vögeln, 

Insekten und Kleinsäugern. Damit be-

ginnt wieder die Saison für die Pflege 

von Bäumen und Hecken (1. Oktober 

bis 28. Februar). Aber nur durch eine 

fachgerechte Pflege können wertvolle  

Lebensräume erhalten und gestärkt  

werden.

Die Gemeindeverwaltung bedankt sich 
bei den Bürgern für die Mithilfe bei der 
Reinhaltung der gemeindlichen Ortsteile 
und auch für die damit verbundene Er­
höhung der Verkehrssicherheit.

Laubkehren ist Bürgerpflicht – Rückschnitt von  
Bäumen und Sträuchern wieder möglich

© HISTOCK - stock.adobe.com

meteg.de

KACHELÖFEN &  
KAMINE

Schulstr. 21 · Pfaffenhofen a. d. Ilm · 08441 80850 

4,50 m

2,50 m

Privat/ 

Garten

Geh-/ 

Radweg

Parkstreifen/ 

Fahrbahn

Lichtraumprofil
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Eine leistungsfähige und zukunftssiche-

re Internetversorgung wird für Privathaus-

halte, Unternehmen und öffentliche Ein-

richtungen immer wichtiger. In Scheyern 

gibt es bereits erste Glasfaseranschlüsse 

– insbesondere im Bereich der ehema-

ligen Gemeinde Winden. Insgesamt sind 

derzeit rund 176 Glasfaseranschlüsse vor-

handen. Für das übrige Gemeindegebiet 

stellt sich die Situation allerdings deutlich 

komplexer dar. Die Gemeinde hat des-

halb in den vergangenen Monaten ge-

meinsam mit den zuständigen Stellen 

geprüft, welche Möglichkeiten für einen 

weiteren Glasfaserausbau bestehen.

Kein eigenwirtschaftlicher  
Ausbau in Sicht
Im Rahmen eines Branchendialogs und 

eines Markterkundungsverfahrens wur-

den die Telekommunikationsunter

nehmen gefragt, ob sie einen weiteren 

Ausbau in Scheyern eigenwirtschaftlich, 

also ohne öffentliche Förderung oder  

finanzielle Beteiligung der Gemeinde,  

vornehmen möchten. Das Ergebnis: Ein 

solcher flächendeckender Ausbau ist der-

zeit nicht vorgesehen.

Im Gemeindegebiet gibt es insgesamt 

rund 1.800 Anschlüsse. Davon sind 

nach den derzeitigen Förderbedingun-

gen etwa 700 Adressen grundsätzlich für 

einen geförderten Glasfaserausbau rele-

vant. Gleichzeitig werden bereits mehr als 

900 Anschlüsse über das Kabelnetz von 

Vodafone – früher Kabel Deutschland – 

versorgt. Diese Anschlüsse gelten aktuell 

in der Regel als nicht förderfähig.

Das führt zu einer wichtigen Herausfor

derung: Ein geförderter Ausbau würde  

voraussichtlich nicht automatisch bedeu-

ten, dass anschließend alle Haushalte in 

Scheyern über einen direkten Glasfaser-

anschluss bis ins Gebäude (FTTH) ver-

fügen. Für die Gemeinde stellt sich des-

halb die Frage, wie langfristig eine mög-

lichst flächendeckende Lösung erreicht 

werden kann.

Warum beschäftigt uns das 
Thema gerade jetzt?
Auch wenn die derzeitige Internetver

sorgung für viele Haushalte ausreichend 

sein mag, ist Glasfaser die langfristig  

leistungsfähigste und zukunftssicherste 

Technologie. Die bestehenden Kupfer

netze werden perspektivisch an Bedeu-

tung verlieren. In Deutschland gibt es 

derzeit noch kein festgelegtes Datum für 

eine vollständige Abschaltung der Kupfer-

netze. Ein späterer individueller Glasfaser-

ausbau kann zudem deutlich aufwendiger 

und teurer sein als ein koordinierter Aus-

bau des gesamten Gemeindegebiets. Für 

die Gemeinde ist es daher sinnvoll, jetzt 

zu prüfen, welche Lösung langfristig wirt-

schaftlich und technisch sinnvoll ist, an-

statt erst zu reagieren, wenn einzelne An-

schlüsse einen dringenden Bedarf haben.

Was möchte die Gemeinde  
erreichen?
Das Ziel der Gemeinde ist klar: Nach 

Möglichkeit soll langfristig eine flächen

deckende Glasfaserversorgung in Schey

ern erreicht werden.

Gleichzeitig muss ein solches Vorhaben 

wirtschaftlich verantwortbar sein. Ein um-

fassender Glasfaserausbau ist mit erheb-

lichen Investitionen verbunden, auch 

wenn im förderfähigen Bereich Zuschüs-

se von bis zu 90% möglich sind. Ein ent-

sprechender Förderantrag wurde bereits 

gestellt – mit einem Bescheid, ob wir hier 

berücksichtigt werden, ist bis Ende 2026 

zu rechnen. Bevor die Gemeinde aber 

eine Entscheidung über eine Investition 

in diesem Bereich trifft, muss zunächst 

geklärt werden:

	❚ Was würde ein möglichst flächen

deckender Ausbau in Scheyern kosten? 

	❚ Wie groß ist das Interesse der Bür-

gerinnen und Bürger an einem Glas

faseranschluss? 

	❚ Welche Ausbau- und Betreibermodelle 

kommen für Scheyern infrage? 

	❚ Welche Beteiligung der Gemeinde 

wäre gegebenenfalls wirtschaftlich 

sinnvoll? 

 

Bürgerinformation und  
Interessenabfrage noch 2026
Als nächsten Schritt soll deshalb zunächst 

eine belastbare Kostenschätzung für ei-

nen möglichst flächendeckenden Glas

faserausbau erstellt werden.

Anschließend möchte die Gemeinde die 

Bürgerinnen und Bürger umfassend über 

die Möglichkeiten, die voraussichtlichen 

Kosten und die Vorteile eines Glasfaser-

anschlusses informieren. Noch im Jahr 

2026 soll dazu eine Bürgerinformation 

stattfinden und das Interesse an einem 

Glasfaserausbau abgefragt werden.

Dabei geht es ausdrücklich noch nicht um 

eine endgültige Entscheidung für ein be-

stimmtes Ausbauprojekt. Vielmehr soll zu-

nächst ermittelt werden, wie viele Haus-

halte sich grundsätzlich für einen Glas

faseranschluss interessieren würden. Eine 

solche sogenannte Vermarktungs- bzw. 

Anschlussquote ist eine wichtige Grund-

lage für die weitere Planung.

Breitbandausbau in Scheyern: Wo stehen wir und wie geht es weiter?

© Eakrin - stock.adobe.com
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Welche Möglichkeiten  
gibt es danach?
Nur wenn sich ein ausreichendes Inte-

resse abzeichnet, ist eine Verwendung 

von Haushaltsmitteln für den Breitband-

ausbau gerechtfertigt. Ist dies gegeben, 

könnte die Gemeinde im Anschluss ver-

schiedene Modelle für den weiteren Aus-

bau prüfen.

Eine Möglichkeit wäre beispielsweise eine 

Beteiligung der Gemeinde am Glasfaser-

ausbau gemeinsam mit einem geeigne-

ten Partner. Dabei wird unter anderem 

auch ein Modell geprüft, bei dem die Ge-

meinde langfristig Eigentümerin des Glas-

fasernetzes werden könnte. Als möglicher 

Partner kommt dabei beispielsweise die 

GERN, ein Tochterunternehmen der Stadt 

Geisenfeld, in Betracht.

Ein kommunales Netz hätte den Vorteil, 

dass die Gemeinde langfristig Einfluss auf 

die Infrastruktur behalten könnte. Gleich-

zeitig könnte ein solches Modell – abhän-

gig von den konkreten Rahmenbedingun-

gen und der tatsächlichen Nutzung – per-

spektivisch auch Einnahmen generieren.

Daneben sollen auf Grundlage des er-

mittelten Bürgerinteresses auch Gesprä-

che mit weiteren Telekommunikations-

unternehmen geführt werden. Je genau-

er die tatsächliche Nachfrage bekannt ist, 

desto besser kann die Gemeinde gegen-

über möglichen Ausbaupartnern auftre-

ten und über geeignete Ausbaukonditio-

nen verhandeln.

Was bedeutet das für die  
Bürgerinnen und Bürger?
Zunächst vor allem: Das Thema wird 

konkreter. Die Gemeinde möchte in den 

kommenden Monaten die notwendigen 

Informationen zusammentragen und an-

schließend gemeinsam mit den Bürge-

rinnen und Bürgern klären, ob und un-

ter welchen Bedingungen ein möglichst 

flächendeckender Glasfaserausbau in 

Scheyern sinnvoll und finanzierbar ist.

Wir werden deshalb rechtzeitig über die 

weiteren Schritte, die geplante Bürgerin-

formation und die Möglichkeit zur Inter-

essenbekundung informieren.

Ein Glasfaserausbau ist eine langfristi-

ge Infrastrukturentscheidung. Deshalb 

möchten wir diese Entscheidung auf ei-

ner möglichst guten Informations- und 

Datengrundlage treffen. Die Interessen 

und der tatsächliche Bedarf der Bürgerin-

nen und Bürger stellen dabei eine wichti-

ge Grundlage dar.

Text: Dr. Johannes Baumeister

Update zur Entwässerung und zum Verbesserungsbeitrag
Der Gemeinderat beschließt den Erlass mehrerer Satzungen sowie Beitragssätze des Herstellungs- 

beitrags (neu) für die Entwässerung und Höhe des Verbesserungsbeitrags für die Verbesserung und  

Erneuerung der Entwässerungseinrichtung.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 15.09.2026 den 

Neuerlass der Entwässerungssatzung sowie der Beitrags- und 

Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung beschlossen. Im  

Wesentlichen werden die Satzungen an das amtliche Muster 

des Bayerischen Staatsministeriums sowie die aktuelle Rechts-

lage angepasst. Projektleiterin Jany-Neidl stellte außerdem die 

Kalkulation des neuen Herstellungsbeitrags für die Entwässe-

rung sowie des Verbesserungsbeitrags vor.

Erfreulicherweise reduziert sich die Höhe des Herstellungsbei-

trags für die Entwässerung mit Inkrafttreten der Beitrags- und Ge-

bührensatzung zur Entwässerungssatzung ab dem 01.10.2026 

wie nachfolgend dargestellt. Ebenso wurde die Beitragssatzung 

für die Verbesserung und Erneuerung der Entwässerungsein-

richtung (VES-EWS) der Gemeinde Scheyern vom 15.09.2026 

beschlossen. Diese bildet die Grundlage für die Erhebung des 

Verbesserungsbeitrags und enthält u. A. den bereits bekanntge-

gebenen (vorläufigen) Beitragssatz wie nachfolgend dargestellt:

HERSTELLUNGSBEITRAG (NEU) 

für die Entwässerung, gültig ab 01.10.2026

Grundstücksfläche
2,86 € / m²

Geschossfläche
12,57 € / m²

VERBESSERUNGSBEITRAG (VORLÄUFIG)

(Verbesserung / Erneuerung Entwässerungseinrichtung)

Grundstücksfläche
0,15 € / m²

Geschossfläche
2,73 € / m²

Wichtiger Hinweis zur Erhebung der Vorauszahlungen zum 

Verbesserungsbeitrag:

1. Bürgermeister Dr. Baumeister berichtete zudem in der 

Gemeinderatssitzung über den aktuellen Sachstand zu den ge-

planten Vorauszahlungen zum Verbesserungsbeitrag. Da die not-

wendige Software RIWA für die Erhebung des Verbesserungs-

beitrags nicht rechtzeitig implementiert werden kann, können 

die Vorauszahlungen nicht wie geplant erhoben werden. Die 

Fälligkeitstermine verschieben sich aufgrund dessen wie folgt:

Anteil Fälligkeit

1. Vorauszahlung 60 % schnellstmöglich nach  

Installation der erforderlichen 

Software (voraussichtlich  

Anfang 2027)

2. Vorauszahlung 40 % am 30.11.2027 zur Zahlung  

fällig

Die Gemeinde wird dazu auch weiterhin auf deren Homepage Updates veröffentlichen. � Text: Sabrina Jany-Neidl
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Hochzeiten
Marie-Luise Kunz und  

Patrick Sager, Mitterscheyern 

08.08.2026

Iris Kammerlohr und Reinhard 

Marschall, Mitterscheyern 

14.08.2026

Julia Schaper und Simon Sebastian 

Rudolph, Scheyern 

05.09.2026

Lisa Andrea Zimmermann und  

Manuel Julian Josef Türk, Scheyern 

05.09.2026

Lea Kupke und Tobias Markus 

Brückl, Scheyern 

09.09.2026

Sterbefälle
Monika Mayr, Scheyern 

17.07.2026

Leonhard Penger, Scheyern 

15.08.2026

Anna Ostermeier, Fernhag 

25.08.2026

Annelies Seemüller, Fernhag 

12.09.2026

Geburten
Anian Kolmhuber-Seibold, Scheyern 

15.06.2026

Theresa Koller, Scheyern  

26.06.2026

Franz Schreiber, Scheyern  

07.07.2026

Julian Lamp, Scheyern 

11.07.2026

Jonas Haupt, Scheyern 

13.07.2026

Benedikt Reisner, Scheyern 

14.07.2026

Luisa Mahl, Scheyern 

21.07.2026

65 Jahre gemeinsames Glück
Waltraud und Karl Eichler aus Scheyern feierten ihre Eiserne Hochzeit und blicken 

auf 65 gemeinsame Ehejahre zurück. Kennengelernt haben sich die beiden auf 

dem Volksfest in Schrobenhausen. Auch Waltrauds Vater spielte dabei eine beson-

dere Rolle: Im Krankenhaus war ihm der gelernte Bäcker Karl mit seinen frischen 

Semmeln und seiner geselligen Art so sympathisch, dass er wohl ein wenig beim 

„Verkuppeln“ der beiden nachgeholfen hat.

Aus der Ehe gingen die drei Kinder Astrid, Reiner und Roswitha hervor. Heute  

gehören noch sieben Enkel und fünf Urenkel zur Familie. Gefeiert wurde das  

Ehejubiläum in kleiner Runde im Kreise der Familie.

Zum Gratulieren kamen Bürgermeister Dr. Johannes Baumeister, Frau Pertold 

als kirchliche Vertreterin und der weitere Landrat Georg Ott. Dabei konnten sich  

die Gratulanten auch von Karls Kochleidenschaft überzeugen – eine vollmundige 

Gulaschsuppe sorgte für das leibliche Wohl.

Die Gemeinde Scheyern gratuliert dem Jubelpaar herzlich zur eisernen Hochzeit 

und wünscht noch viele gemeinsame und gesunde Jahre!

Text und Bild: Elisabeth Kreitmeyer

v. l. n. r. Michael Müller & Enkelin Melanie, Tochter Roswitha, Bürgermeister  

Dr. Johannes Baumeister, Jubelpaar Waltraud und Karl Eichler, weiterer Land-

rat Georg Ott und kirchliche Vertreterin Anna Pertold
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Dr. Ines Unger (Praxisinhaberin) 

WEIL IHR TIER FAMILIE IST! 

Montag bis Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr 
15:00 – 18:00 Uhr 

Mittwoch: Nachmittag Notdienst 
Samstag: 09:00 – 11:00 Uhr 

Terminvereinbarung telefonisch oder online: 
+49 (0) 8441 – 3103

www.tierarztpraxis-scheyern.de 



Die „Fotofreunde Scheyern“ präsentieren meh-

rere schöne Aufnahmen. Einige der Bilder  

wurden für Quartalswettbewerbe des Vereins 

verwendet, einige wurden zusätzlich bei der 

Deutscher Fotomeisterschaft ausgezeichnet.

Text: Erich Engl,  
Fotos: „Fotofreunde Scheyern“ 

Quartalswettbewerb  
Q2/2026

1   �Horst Haneschka, Platz 1, Stellvertretend für Farbe*, 

4   �Dr. Ulrich Anger,  Platz 2, Farbe, 

5   �Rainer Strathmann, Platz 3 , Stellvertretend für Farbe*

2   �Dr. Roland Burgert, , Platz 1, s/w

3   �Albrecht Pausch, Platz 2, s/w

6   �Dr. Helge Oppermann, Platz 3, s/w

1

2

5 6

3 4

* Bilder Platz 1 und 3 (Farbe) waren in voriger Rundschau

Sachstand Spielplatz „Am Pudelbach“
Nach Fertigstellung der Spielplätze in 

Scheyern und Euernbach, startete der 

Bauhof voller Tatendrang mit den Arbei-

ten in Mitterscheyern, um auch diesen 

wieder herzurichten.

Direkt zu Beginn wurden jedoch ge-

schützte Wildbienen auf dem Gelän-

de entdeck. Daraufhin mussten die Ar-

beiten sofort gestoppt werden und der 

Fund an das Landratsamt Pfaffenhofen 

gemeldet werden. Aufgrund des beson-

deren Schutzstatus der Tiere ist jedoch 

die obere Naturschutzbehörde zustän-

dig, von der aktuell noch die weiteren An-

weisungen ausstehen. In der Zwischen-

zeit wurden die Kapazitäten unseres Bau-

hofs für andere dringende Projekte einge-

plant. Daher ist die Wiederaufnahme der  

Arbeiten in Mitterscheyern nun für Okto-

ber angesetzt.

Da die Erdarbeiten bereits begonnen ha-

ben und die Baustelle eingerichtet ist, 

kann der Spielplatz aus Sicherheitsgrün-

den für die Kinder leider auch nicht teil-

weise freigeben werden. Das Gelände 

muss daher bis zur endgültigen Fertigstel-

lung im Herbst komplett gesperrt bleiben.

Wir bedauern diese Verzögerung für die 

Familien sehr und bitten um Verständ-

nis der Sperrung. Der Schutz der Natur 

und die Sicherheit der Kinder haben hier 

jedoch oberste Priorität. Sobald uns die 

Freigabe der Behörde vorliegt, werden 

wir die Arbeiten im Oktober so zügig wie 

möglich abschließen.

Text: Daniel Loos, Fotos: Laurin Eichler
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Herzlich Willkommen zurück
Hiermit melden wir uns aus unserem wohlverdienten 

Sommerurlaub zurück. Am 31. August kamen alle Päda-

goginnen zusammen, um im Rahmen eines Teamtages gemein-

sam das neue Krippenjahr zu planen. Voran gingen zahlreiche 

Belehrungen über Hygieneschutz, Brandschutz und Sicherheit 

in unserem Haus. Anschließend wurde die Jahres

planung festgelegt. Wir freuen uns schon jetzt über 

viele gemeinsame Momente, Feste und Feiern.

Des Weiteren heißen wir unsere Kollegin Tina 

Manitsas aus der Elternzeit wieder herzlich will-

kommen. Sie ist seit September als Erzieherin in 

der Bienchengruppe tätig. Frau Ma-

nitsas hat sich während der Elternzeit an 

der Fernakademie für Pädagogik und So-

zialberufe weitergebildet. Wir freuen uns, 

mit ihr eine Fachkraft für frühkindliche 

Entwicklungsberatung 

in unserem Hause zu 

wissen.

Der Lehrgang vermittelt Grundlagen zur frühkind-

lichen Entwicklung und zeigt, wie Entwicklungsauf-

fälligkeiten erkannt und eingeschätzt werden können. 

Außerdem geht es um die Beobachtung von Kindern, den  

Umgang mit Entwicklungsverzögerungen und die Unterstützung 

im Alltag. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Zusammenarbeit und 

Beratung der Eltern.

Eingewöhnung
Wir starten mit vielen neuen Krippenkindern in unser neues 

Krippenjahr. Eine spannende und emotionale Zeit für alle Be-

teiligten beginnt. Wir wünschen allenneuen Familien einen  

guten und vertrauensvollen Start in unserem Haus.

Nach der Containerschließung dürfen wir alle Kinder in den 

vier Gruppen unseres Haupthauses begrüßen und wünschen 

auch allen „alten Hasen“ ein gutes Ankommen nach den Feri-

en, viele neue Lernerfahrungen und bleibende Erinnerungen.

Herzliche Grüße aus der Kinderkrippe senden Eva Bernert 

und Julia Hainzinger, Leitungsteam.

Text: Julia Hainzinger

Kinderkrippe Regenbogen

Fliesen und 
Naturstein.
Materialien, die inspirieren.

Besuchen Sie unsere Ausstellung   Schweitenkirchen  moseronline.de
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Kindergarten Froschkönig

Sandkastennachmittage
Die Sandkastennachmittage waren ein wunderbarer Anlass, bei 

dem sich die neuen Kinder und Eltern von jeweils 2 Gruppen  

unseres Kindergartens in entspannter Atmosphäre trafen.

Während die Kinder den Sandkasten und Garten eroberten und 

gemeinsam die ersten Bauwerke erschufen, nutzten wir die  

Gelegenheit miteinander ins Gespräch zu kommen.

Ein guter Grundstein wurde gelegt, um in den nächsten Monaten, 

wie z.B. in der Eingewöhnungszeit, weiterhin wachsen zu können.

Eingewöhnung 
im Kindergarten 
Froschkönig
Die Eingewöhnungs-

zeit im Froschkönig war 

für alle eine prägende 

und intensive Phase. 

Am ersten Tag konnten  

unsere „alten Mäuse“ erstmal etwas Ankommen, bevor 

unsere neuen Mäuse in den jeweiligen Gruppen starteten.

In den ersten Tagen begleiteten die Eltern ihre Kinder, um 

ihnen Sicherheit zu geben und den Übergang in die neue 

Umgebung zu erleichtern. Die Spielbereiche wurden er-

kundet, die Erzieher*innen kennengelernt und der Tages-

ablauf verinnerlicht.

Mit jedem Tag wuchs das Vertrauen der Kinder und  

Eltern in die neuen Bezugspersonen und die Einrichtung. 

Als die Eingewöhnung abgeschlossen war, erreichten  

die Kinder in ihrer Entwicklung einen wichtigen Meilen-

stein und meistern nun erfolgreich den Gruppenalltag.

Text: Tamara Fichtner, Fotos: Kiga Froschkönig

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Für Neusparer:
Kinderdepot 
mit Startbonus. 

Jetzt QR-Code scannen und 
mehr erfahren. Sichern Sie sich 
bei Depoteröffnung zusätzlich 
50 Euro Neusparbonus. 

Einfach und fl exibel 
in die Zukunft Ihres 
Kindes investieren. 

 Schon mit kleinen monat-
 lichen Beträgen starten

 Kostenlose Depotführung





Auch für die Frühstartrente 

ab 2027 interessant! 
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Pfarrkindergarten St. Martin mit Kinderkrippe

Aus unserer Kinderkrippe
Hereinspaziert, hereinspaziert und 

herzlich willkommen hieß es am 

01.09.2026 in der Krippengruppe des 

Pfarrkindergarten St. Martin.

Im Kindergartenjahr 2026/2027 be

suchen nun 4 Mädchen und 9 Buben 

die gelbe Gruppe.

Gemeinsam freuen wir uns auf ein 

schönes und spannendes Jahr, dass  

von vielen wunderbaren Momenten 

begleitet wird. 

Aus unserem Kindergarten
Rückblick Juli 2026
Unser Kindergartenjahr 2025/2026 endete mit 

einer großen Feuerwehrübung. Wie handeln 

wir richtig, wenn es bei uns im Kindergarten 

brennt? An diesem Vormittag wollten wir ge-

nau dies üben, damit Kinder wie Erwachsene 

beim Eintreten des Ernstfalls wissen, wie man 

sich verhält und wie die Evakuierung und das 

„Sammeln“ im Außengelände verläuft. Von un-

seren sicheren Sammelplätzen aus konnten wir 

beobachten, wie die Scheyerer Feuerwehr mit  

ihren Einsatzfahrzeugen vorfuhr, den simulier-

ten Brand bekämpfte, löschte und schließlich  

unsere Räumlichkeiten wieder zur Benut-

zung freigab. Wir blieben im Außengelände und erfuhren viel Wissenswertes und  

Interessantes über ihre Arbeit, Ausstattung und den Ablauf. Dabei konnten wir 

das Feuerwehrauto, inclusive Inventar, die Kleidung und Ausrüstung besichtigen.  

Anschließend wurde in unserem Garten der Feuerwehrschlauch ausgiebig getestet, 

wobei jedes Kind einmal selbst Hand anlegen durfte. Ein großes Dankeschön an 

die Scheyerer Feuerwehr für den tollen Einsatz, die lehrreiche Übung und den  

einmaligen Einblick in ihre Arbeit. 

So ging es vergnügt und ausgelassen in die Sommerferien, wir wünschten den 

Schulanfängern einen guten Beginn ihrer Schulzeit und freuten uns schon auf  

das Wiedersehen. 

Ab dem 1. September trafen wir uns mit viel „Hallo“ und  

„Servus“ in unserem Haus. Zu diesem Datum gesellte sich ein 

ganz besonderes Jubiläum. Unsere Kindergartenleitung Frau  

Luzia Schäfer feierte ihr 40jähriges Dienstjubiläum. 40 Jahre 

im Kindergarten St. Martin – das sind viele getrocknete Tränen,  

tausendmal gebaute Türme, unzählige Kinderlachen und ein  

riesiges Herz, das all die Jahre für die Kleinsten mit ihren Familien 

und unser Team schlägt. Das feierten wir im kleinen Kreis mit  

allen Kolleginnen und Abt Markus. Dazu ein kleiner Film, der 

Luzias vergangene Kindergartenzeit bildlich darstellte. 

Begleitet wurde diese kleine Feier von einem selbst

gedichteten Lied, mit welchem wir ihr dankten und 

für die kommenden Jahre viel Schwung, Elan und  

Gesundheit wünschten.

Das nun kommende Jahr steht für uns unter dem Motto:

„Nur gemeinsam sind wir eine Melodie“

Singen und Musizieren sind untrennbar mit uns Menschen 

verbunden. In jeder Lebenslage spielt Musik eine wichtige 

Rolle – als Ausdrucksmittel für Stimmungen und Gefüh-

le, aber auch als Form der Begegnung und gemeinschaft-

lichen Erlebnis.

Wir brauchen sie, wenn wir fröhlich sind – dann singen wir 

mit Begeisterung mit oder fangen an zu tanzen. Wenn wir 

traurig sind – dann holt sie uns ab und tröstet uns oder 

lässt unsere Traurigkeit zu und sie verbindet Menschen  

unterschiedlicher Herkunft, Sprache und Gesellschaften. 

Genau diese Erfahrungen machen auch unsere Kinder – zu  

Hause, bei uns im Kindergarten, im Auto, bei Freunden. 

Sie erfahren, dass Musik verbindet, Freude schenkt und  

ein wichtiger Teil unseres Lebens ist.

Wir freuen uns darauf, Ihnen liebe Leser, von all den neuen 

Ereignissen in unserem Hause zu berichten und verbleiben 

bis zum nächsten Mal mit den herzlichsten Grüßen

Ihr Team des Pfarrkindergartens  

St. Martin mit Kinderkrippe

Text und Fotos:  
Team des Pfarrkinder- 
gartens St. Martin mit  

Kinderkrippe
© Pixabay
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Grundschule Scheyern

Ballhelden Aktion an der Grundschule
Einen aufregenden, spannenden und körperlich sehr aktiven Tag er

lebten die Schüler der Scheyerer Grundschule kurz vor Schuljahres

ende. Elternschaft, Schulleitung und der ST Scheyern hatten einen  

abwechslungsreichen Plan entwickelt rund um das Thema Sport, Fußball 

und Teamgeist. Der Tag stand im Mittelpunkt der Aktion „Ballhelden –  

Kicken für Kinder in Not“. 

Der Spendenzweck wurde allen Kindern und Besuchern vorgestellt. 

Im Fokus der Spenden stehen Kinder in Not. Der Erlös ging zu je einem 

Drittel an die BLLV Kinderhilfe „Kinder helfen Kinder“, an die BFV Sozial-

stiftung und an den Verein ELISA Familiennachsorge. Im Vorfeld der Aktion 

 suchten sich die Kinder ihre Sponsoren mithilfe einer Fanvereinbarung.  

Zusätzlich standen insbesondere neben Bewegung der wichtige Teamgeist,  

Fairness und gegenseitige Unterstützung im Mittelpunkt. 

Text: A. Sachse, Foto: Erich Engl

Sitzbank für die Grundschule
Die Grundschule Scheyern freut sich sehr über die 

neue Sitzbank der Firma Feinblech Festl, die der  

Gewerbeverein spendiert hat. Die neuen Klassen- 

leitungen haben die Bank im Grünen gleich aus-

probiert.

 � Text und Foto: A. Sachse

Schulweghelfer  
dringend gesucht!
Aktuell fehlen uns Helfer, um die bestehen-

den Übergangsstellen ausreichend zu besetzen 

und unsere Kinder sicher über die Straße zu 

begleiten.

Mitmachen können Eltern, Großeltern und  

alle Interessierten. Die Einsatzplanung ist fle-

xibel – vom regelmäßigen Dienst über einen 

Einsatz pro Monat bis hin zur Unterstützung als 

Springer ist alles möglich.

Kontakt: gs.scheyern. 

elternbeirat@gmail.com

Helfen Sie mit, den Schul-

weg unserer Kinder sicherer 

zu machen!

Ihr Elternbeirat der Grundschule Scheyern

Verabschiedung der 4. Klassen
In gewohnt feierlicher Atmosphäre wurden am 29.07.2026 beide  

4. Klassen verabschiedet. Zusammen mit ihren Klassenleiterinnen  

Susanne Gruber (4a) und Anna Hörl (4b) und Alexandra Sachse als 

Englischlehrerin der 4a hatten die Kinder ein abwechslungsreiches  

Programm einstudiert. Rektorin Alexandra Sachse verabschiedete an 

diesem Abend die scheidenden Klassenelternsprecher.

Der Feier schloss sich wie üblich ein geselliges Zusammensein auf dem 

Pausenhof an. Der Elternbeirat hatte wie immer keine Mühe gescheut 

und warmes Essen für alle organisiert.

Verabschiedung am Schuljahresende:
Ebenfalls verabschiedet werden am Schuljahresende drei Lehrerinnen.  

Hannah Brütting, die ein Jahr an der Grundschule Scheyern die Klassen-

leitung der 3b innehatte, wurde wunschgemäß in den Regierungsbezirk 

Oberpfalz versetzt. Eva Willner, die beide Jahre als Lehramtsanwärterin  

an der Schule war, wurde in einen anderen Landkreis versetzt. Christina 

Athanassopoulos wurde zum September 2026 auf eigenen Wunsch dem 

Pool der Mobilen Reserve im Landkreis Pfaffenhofen zugeteilt. Sie war seit 

dem Schuljahr 2003 an der Grundschule in den Jahrgangsstufen 3 und  

4 als Klassenleitung eingesetzt. 

Text: A. Sachse

Mia Weißhaar, Julia Wachinger, Jonas Abadi
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Holz statt Öl: 

ABU-Schüler der FOS Scheyern schauen Scheyern beim Heizen zu
Es riecht nach Sägewerk, nicht nach Hei-

zungskeller. Vor dem Schaufenster der 

Hackschnitzelheizung Scheyern türmt 

sich ein Berg zerkleinertes Holz, dahinter 

brummt eine Anlage, welche kommuna-

le Liegenschaften um das Schyrenareal 

warmhält. Genau hierhin führte die letz-

te Exkursion des ABU-Zweigs, begleitet 

von zwei Technikern der planenden Firma 

ETA Energieberatung aus Pfaffenhofen, 

Frau Jurevicius und Herrn Gamperl, so-

wie von Herrn Loos vom Bauamt der  

Gemeinde Scheyern. 

Auf dem Papier ist ABU der Zweig für  

Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttech-

nologie. In Scheyern wurde daraus für 

eine Stunde ein Blick in die Kesselkam-

mer: Wie viel Holz braucht so eine Anlage 

pro Tag? Was passiert, wenn die Schnitzel  

zu feucht sind? Und warum klingt eine 

Förderschnecke wie eine kleine Achter-

bahn? Die ETA-Techniker zusammen mit 

dem technischen Betreiber, Herrn Smo

larek, beantworteten jede Frage, ohne ein-

mal auf ein Fachbuch zu verweisen. Er be-

richtet über den Alltag im Anlagenbetrieb, 

ergänzt durch die fachlichen Anmerkun-

gen von Herrn Gamperl zur Hackschnitzel

fördertechnik bis zur Wärmeübergabe. Für 

die Gemeinde ist die Anlage längst mehr 

als ein Vorzeigeprojekt. Wer hier ans Nah-

wärmenetz angeschlossen ist, heizt mit 

Holz aus den umliegenden Wäldern statt 

mit Öl aus Übersee. Die Rechnung ist 

einfach: weniger Tanklaster, weniger CO
2

, 

mehr Wertschöpfung für Landwirte und 

Waldbesitzer aus der Region, sowie der 

Verwertung vom, im gemeindeeigenen 

Forst anfallenden, Restholz. 

Und sie ist auch für den Geldbeutel ein-

fach. Während Öl- und Gaspreise seit Jah-

ren Achterbahn fahren, bleibt der Brenn-

stoffpreis aus Scheyern erstaunlich ruhig. 

Ein Nebeneffekt, den auf der Exkursion 

niemand extra erklären musste – die  

Zahlen sprachen für sich.

Frau Jurevicius hielt in einem zweiten Teil 

eine kleine Einführung über Brennstoffe, 

deren Brennwert und andere spannende 

Eigenarten – dazu wurden verschiedens-

te Proben von Brennstoffen zum Betrach-

ten und Fühlen präsentiert. Die techno-

logischen Details praxisnah gezeigt und 

erklärt zu bekommen, ist im besten Sin-

ne echter Unterricht – durch die hervor

ragende und sehr persönliche Zusam-

menarbeit der beteiligten Akteure war 

diese spannende Fachexkursion schnell 

zu bewerkstelligen. 

Für den ABU-Zweig war der Vormittag 

ein Paradebeispiel dafür, warum sich der 

Zweig lohnt: Klimaschutz, Technik und 

Wirtschaftlichkeit lassen sich hier nicht 

nur besprechen, sondern besichtigen. 

Wer wissen will, wie Energiewende vor 

der eigenen Haustür aussieht, muss nicht 

weit fahren – ein Ortsbesuch in Scheyern 

reicht.

Text und Fotos: Alexander Ziegler
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Pfarrgemeinde Scheyern
Pfarrbüro: Schyrenplatz 1,  

im Torbogen links, Scheyern 

Tel. 08441/87953-0 

Bereitschaftstelefon der Seelsorger:  

Tel. 0160/90512799

E-Mail: pfarrei.scheyern@ebmuc.de

www.solidarpfarreien.de

Montag u. Mittwoch 	von 08.00 bis 12.00 Uhr 

Donnerstag von 16.00 	bis 17.30 Uhr 

sowie Freitag von	 08.30	bis 11.30 Uhr geöffnet

Benediktinerabtei Scheyern
Klosterpforte:	 08441/752-0

Verwaltung:	 08441/752-230

www.kloster-scheyern.de

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Pfaffenhofen
Pfarrer: George Spanos, Tel. 08441/805806 

E-Mail: george.spanos@elkb.de 

Pfarrbüro: Diana Hauke, Marion Hanisch, 

Joseph-Maria-Lutz-Str. 1 / Rückgebäude,  

85276 Pfaffenhofen, Tel. 08441/805060,  

www.pfaffenhofen-evangelisch.de 

Örtlicher Ansprechpartner:

Dr. Max von Schenkendorff, Tel. 08441/82903

Pfarrei Mariä Heimsuchung – Euernbach
Pfarreiengemeinschaft Hohenwart-Tegernbach

Pfarrer: Peter Stempfle

Pfarrbüros: Hauptbüro 86558 Hohenwart,  

Kapellenstr. 26, Tel.: 08443/918920,  

Fax: 08443/9189219

Erstkommunion 
Di. 20.10. 

19.30 Uhr

Elternabend zur Erstkommunion  

für Scheyern, im Pfarrzentrum

So. 29.11. 

10.00 Uhr

Familiengottesdienst, mit Begrüßung 

der Erstkommunionfamilien

Basilikamusik
29. November 2026, 17.00 Uhr, Basilika 

Johann Sebastian Bach: Wachet Auf –  

Adventskonzert mit dem Basilikachor 

In Zusammenarbeit mit den Barocktagen Schrobenhausen 

stimmt der Basilikachor Scheyern mit der Musik des  

großen Meisters Johann Sebastian Bach auf den Advent 

ein. Begleitet von einem Barockorchester kommt die  

titelgebende Kantate BWV 140 zusammen mit der Messe 

in G-Dur BWV 236 zur Aufführung.

Kartenvorverkauf: Tel. 08441/752‐249 (Klosterladen) 

oder karten@basilikamusik.de 

Ein Blick auf meine Welt
Laura ist von Kindheit an schwer behindert. Sie kann nicht spre-

chen und ist ständig auf Hilfe angewiesen. Als ich sie kennen-

lernte, war ich von ihrem inneren Reichtum und ihrer positiven 

Art fasziniert. Ich habe sie gebeten, hier ein paar ihrer Gedan-

ken mit uns zu teilen. 

Judith Neumair, Behindertenbeauftragte

Teil 1: Mein Leben ist ein Anderes!
Ohne Worte und mit ganz viel Hilfe und Unterstützung durch 

Andere. Das war nicht so geplant, es passierte einfach.

Und genau das bedeutet „Leben“! Dinge annehmen, so wie 

sie sind und das Beste daraus machen.

Ich habe eine Mutter, die mich liebt und mir viele schöne Stun-

den gibt. Zwei Brüder, die mich besuchen und mir Geschenke 

machen. Einen Vater, der mich liebt, auch wenn er eigene Wege 

geht. Viele Menschen, die mich mögen und dazu ein gutes Le-

ben in einer schönen Wohnung.

Es fehlt an nichts! Zufriedenheit ist mir gegeben und mehr 

braucht es nicht!

Mein Rat an alle Menschen – es lohnt sich nicht zu kämpfen,  

für etwas, das nicht zu ändern ist. Dadurch findet man  

kein Glück!

Laura Lange, nichtsprechende Autistin,  
bald 40 Jahre alt

Kommt einfach vorbei!
Hochstraße 19 d (hinter der Grundschule)

Jugendtreff Scheyern
Geöffnet immer am 2. und 4. Freitag des Monats

von 18.30 Uhr bis 21.30 Uhr

09.10.2026 • 23.10.2026 • 06.11.2026 • 20.11.2026
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Ehrenamt, das Leben retten kann

Die BRK-Rettungshundestaffel Pfaffenhofen  
ist rund um die Uhr bereit zu helfen
Wenn ein Mensch vermisst wird, zählt 

jede Minute. In solchen Situationen  

ist die Rettungshundestaffel des BRK 

Pfaffenhofen zur Stelle. Mit ihren speziell 

ausgebildeten Hunden suchen die ehren-

amtlichen Einsatzkräfte nach vermissten 

und hilflosen Personen – häufig in Wald-

gebieten und unwegsamem Gelände.

Die Rettungshundestaffel ist seit vie-

len Jahren ein wichtiger Bestandteil der 

regionalen Gefahrenabwehr. Alle Mitglie-

der engagieren sich ehrenamtlich und  

investieren neben Beruf und Familie viel 

Zeit in Ausbildung, Training und Einsatz-

vorbereitung.

Aktuell gehören 14 aktive Einsatzkräfte 

zur Staffel. Sie arbeiten mit zwölf ge

prüften Rettungshunden; weitere sechs 

Hunde befinden sich derzeit in Aus

bildung. Durchschnittlich wird die Staffel 

rund 50-mal pro Jahr über die Integrier-

te Leitstelle (ILS) zu Vermisstensuchen  

alarmiert. Dabei sind die Einsatzkräfte 

nicht nur im Landkreis Pfaffenhofen und 

in der Region 10 unterwegs, sondern  

unterstützen bei Bedarf auch andere  

Rettungshundestaffeln überregional.

Vier Mitglieder aus unserer  
Gemeinde engagieren sich
Auch unsere Gemeinde ist in der  

Rettungshundestaffel vertreten: Vier 

Gemeindemitglieder sind aktiv in der  

Staffel tätig. Sie leisten damit einen 

wertvollen Beitrag zur Sicherheit der 

Bevölkerung – nicht nur bei Einsätzen, 

sondern auch durch regelmäßiges Trai-

ning und die aufwendige Ausbildung der  

Rettungshunde.

Denn ein einsatzfähiges Rettungshunde

team entsteht nicht von heute auf  

morgen. Die Ausbildung zu einem ge-

prüften Rettungshundeteam dauert in der  

Regel zwischen zweieinhalb und drei  

Jahren und endet mit einer Prüfung.  

Diese muss alle zwei Jahre wiederholt 

werden, um die Einsatzfähigkeit zu be-

stätigen.

Auch im Katastrophen- 
schutz im Einsatz
Die Aufgaben der Staffel gehen weit über 

die Suche nach vermissten Personen hi-

naus. Die Rettungshundestaffel ist auch 

ein fester Bestandteil des Katastrophen-

schutzes und unterstützt bei unterschied-

lichen Einsatzlagen.

Wie wichtig diese zusätzliche Einsatzbe-

reitschaft ist, zeigte sich beim Junihoch-

wasser 2024. Die ehrenamtlichen Helfe-

rinnen und Helfer waren unter anderem 

bei der Evakuierung von Pflegeeinrich-

tungen sowie in der Verpflegungslogistik 

eingebunden. Damit leisten sie auch in 

größeren Schadenslagen einen wichtigen 

Beitrag und unterstützen andere Einsatz-

kräfte dort, wo Hilfe benötigt wird.

Neues Einsatzfahrzeug  
wird benötigt
Damit die Staffel ihre Aufgaben auch 

künftig zuverlässig erfüllen kann, steht 

nun eine wichtige Anschaffung an: Das 

bisherige Einsatzfahrzeug ist für den 

Transport von Einsatzkräften, Hunden und  

Material nur noch eingeschränkt geeig-

net. Zudem fehlt ein Allradantrieb, der ge-

rade bei Einsätzen in Waldgebieten und 

unwegsamem Gelände von großer Be-

deutung ist. Geplant ist deshalb die An-

schaffung eines Gerätewagens „Rettungs-

hunde“ (GW-Hund). Das neue Fahrzeug 

soll ausreichend Platz für Einsatzkräfte,  

Rettungshunde und Ausrüstung bieten 

und gleichzeitig als Führungs- und Ein-

satzleitstand genutzt werden können.

Jede Unterstützung hilft
Die vollständig ehrenamtlich arbeitende 

Rettungshundestaffel ist bei der Finan-

zierung des neuen Einsatzfahrzeugs auf  

Unterstützung angewiesen. Mit einer 

Spende können Sie dazu beitragen, dass 

die Einsatzkräfte auch künftig schnell und 

sicher dort helfen können, wo sie drin-

gend gebraucht werden. Jeder Betrag 

– unabhängig von seiner Höhe – bringt  

die Rettungshundestaffel ihrem Ziel ein 

Stück näher.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und 

die Wertschätzung des ehrenamtlichen 

Engagements!

Bankverbindung

Bayerisches Rotes Kreuz 

DE78 7215 1650 0000 0046 06 

BYLADEM1PAF

Sparkasse Pfaffenhofen

Spendenzweck

RHS GW HUND

Text und Foto: Alexander Schelle
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Neues aus der Bücherei Scheyern
Sie finden uns im neuen Rathaus in Scheyern,  
Rathausplatz 1 (Nähe Spielplatz Marienstraße)  
in der neuen Ortsmitte.

Unsere Öffnungszeiten:

Mittwoch	 14.30 – 17.00 Uhr

Donnerstag	 16.00 – 17.30 Uhr

Sonntag	 09.30 – 11.30 Uhr

Neue Leser sind jederzeit herzlich willkommen!

Aktuelles finden Sie auf der Homepage der Pfarrei 

Scheyern (unter der Rubrik: Unsere Angebote –  

Bücherei). 

Unseren Medienbestand können Sie  

jederzeit über unseren OPAC einsehen 

https://opac.winbiap.de/scheyern/ 

index.aspx.

Das gesamte Bücherei-Team wünscht viel Spaß beim  

Stöbern und Lesen! Sie finden uns auf Instagram und  

Facebook als Bücherei Scheyern. Wir freuen uns über  

viele Follower und  !

Kontakt: Gisela Hösl, Büchereileitung, Tel. 08441/71330

Die nächsten Vorlesestunden für Kinder von 4 - 7 Jahren 

finden am Donnerstag, 22.10.2026 und 19.11.2026  

jeweils von 15.00 - 15.45 Uhr statt.

Text und Fotos: Gisela Hösl

Nachbarschaftshilfe
Die Nachbarschaftshilfe ist eine 

soziale Initiative der Pfarreien  

im Gemeindegebiet Scheyern 

unter Trägerschaft des Caritas

verbandes. Sie wird unterstützt 

von den katholischen Pfarrgemeinden Scheyern und 

Euernbach und von der politischen Gemeinde. Die 

Gruppierungen der Nachbarschaftshilfe sind offen für  

alle Hilfesuchenden ohne Rücksicht auf Konfession oder 

Weltanschauung.

Scheyern im Pfarrzentrum:

Babys geb. ab 01/2026 Mi. 10.00 – 11.00 Uhr

Kleinkinder 1 – 1 ½ Jahre Mo. 10.15 – 11.15 Uhr

Kleinkinder 1 ½ – 2 Jahre Di. 09.00 – 10.30 Uhr

Kleinkinder 0 – 4 Jahre Do. 08.45 – 10.30 Uhr 

Kleinkinder 0 – 4 Jahre Di. 15.30 – 17.00 Uhr

Euernbach im Pfarrheim: 

Kleinkinder 0 – 4 Jahre Do. 09.30 – 11.00 Uhr 

Ansprechpartner: Sophie Demmelmeier

Bei Interesse bitte E-Mail mit Namen, Wohnort und Alter  

des Kindes schreiben an: muki-online@gmx.de

Seniorenberatung, Besuchsdienst,  
pflegende Angehörige, Familienhilfe  
Centa Jakab, Tel. 08441/9254

Arbeitskreis Asyl  
Hannelore Düsener, Tel. 08441/784554

Das gesamte Angebot der  
Nachbarschaftshilfe Scheyern:

Eltern-Kind-Gruppen

Neue Eltern-Kind-Gruppe für Babys 
Liebe Eltern, Zeit und Lust gemeinsam mit Ihrem Baby  

zu spielen, zu singen und zu musizieren? Außerdem  

andere Eltern kennen lernen, sich austauschen und gemüt-

lich ratschen?

Dann meldet euch gerne für unsere neue Eltern-Kind- 

Gruppe für Babys an! Gedacht ist sie für alle Eltern mit  

Babys, die von Januar und Juni 2026 geboren sind und die 

in Scheyern oder Umgebung wohnen. 

Die Gruppe trifft sich am Mittwochvormittag. Bei Interesse 

einfach E-Mail mit Namen, Wohnort und Alter des Babys 

an muki-online@gmx.de schreiben. 

Wir freuen uns auf euch!

HeizungKunden-
dienst

Solar
Sanitär

Heizung • Sanitär • Solar

GmbH

Wir wünschen allen Kunden, 
Freunden und Bekannten ein frohes Fest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Logenweg 16 • 85276 Hettenshausen
Tel. 08441/84749 • Mobil 0172/8812786

Heizung

Solar

Sanitär

GmbH

Manfred Federl
  Logenweg 16 • 85276 Hettenshausen

Tel. 08441/456641 • Mobil 0172/8812786
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Scheyrer Heimatskreis lädt ein
Der Scheyrer Heimatkreis lädt seine Mitglieder, Freundinnen, 

Freunde und natürlich alle Interessierten zu einer Zeitreise ein. 

Besonders willkommen sind auch Neubürger, die mehr über 

ihre neue Heimat wissen wollen:

Dienstag, 20. Oktober 2026, 19.00 Uhr im Gartenstüberl 

des Obst- und Gartenbauvereins beim Vereinsheim.

Mit Fotos, die zum Teil mehr 

als 100 Jahre alt sind, wollen 

wir in gemütlicher Atmos

phäre auf einer „Zeitreise“ 

ins alte Scheyern eintau-

chen. Soweit es noch mög-

lich ist, werden Zeitzeugen 

die Fotos erläutern und von 

den alten Zeiten berichten. 

Besonders schön wäre es, 

wenn auch Besucher aus 

eigenem Erleben erzählen 

könnten.

Der Scheyrer Heimatkreis lädt ferner alle seine Mitglieder und 

Interessierte zu seiner Jahreshauptversammlung mit dem  

Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden und den Neuwahlen von 

Vorstand und Vereinsausschuss am Dienstag, den 17. Novem

ber 2026 um 19.00 Uhr ins Gartenstüberl des Obst- und 

Gartenbauvereins Scheyern ein.

Zäune, Tore, Sichtschutzzäune

EM - Metall Vertriebs GmbH

08441/871774 info@em-metall.de

www.em-metall.de

Zaunausstellung 24 / 7 in Vieth Dorfstr.1 ge�ffnet.

Zäune, Tore, Sichtschutzzäune

EM - Metall Vertriebs GmbH

08441/871774 info@em-metall.de

www.em-metall.de

Zaunausstellung 24 / 7 in Vieth Dorfstr.1 ge�ffnet.

Zäune, Tore, Sichtschutzzäune

EM - Metall Vertriebs GmbH

08441/871774 info@em-metall.de

www.em-metall.de

Zaunausstellung 24 / 7 in Vieth Dorfstr.1 ge�ffnet.

Neuverlegung und Renovierung

BERATEN; VERLEGEN; LIEFERN; RENOVIEREN; ÜBERPRÜFEN UND PFLEGEN

Telefon: 08441–2513

Bernhardstr. 25, 85298 Scheyern O.T. Fernhag
www.baumeister-raumausstattung.de

Bei ihrem Bummel über den Scheyerer Christ-

kindlmarkt sind die Besucher sehr herzlich 

eingeladen im Advents-Café im Pfarrsaal 

eine kleine Pause einzulegen. Bei Kaffee,  

Tee, Kuchen usw. können sie in gemütlicher 

Atmosphäre nette Menschen treffen, etwas 

Ruhe und die adventliche Stimmung genießen.

Am Samstag, den 28.11.2026, zur Eröffnung des 

Christkindlmarktes, wird das Advents-Café von 13.30 Uhr 

bis 16.30 Uhr von der kfd Scheyern angeboten. 

Für ein reichhaltiges Kuchenbuffet werden ab 12.00 Uhr 

gerne Kuchenspenden entgegengenommen. Ein herzliches 

Vergelt’s Gott im Voraus!

Am Sonntag, den 29.11.2026, wird das Café vom  

Pfarrgemeinderat Scheyern fortgeführt. Das Café hat von 

13.30 Uhr bis 16.30 Uhr geöffnet. Auch an diesem Tag  

erwartet sie ein reichhaltiges Kuchenbuffet.

Die kfd und der Pfarrgemeinderat  

freuen sich auf Ihren Besuch!

Advents-Café im Rahmen  
des Christkindlmarktes
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Weiße Nacht zum 50. Geburtstag  
des TC Scheyern
Weiße Kleidung, Sommerluft und festliche Beleuchtung:  

Rund 185 Gäste feierten am 25. Juli auf der Anlage am 

Schöneck das 50-jährige Bestehen des Tennisclubs.

Was 1976 mit 23 Gründungsmitgliedern begann, ist heute 

ein Verein mit 430 Mitgliedern – darunter 149 Kinder und  

Jugendliche. Auch der Spielbetrieb ist gewachsen: Waren 

1979 jeweils eine Damen- und eine Herrenmannschaft  

aktiv, treten heute 14 Mannschaften an.

Im Mittelpunkt des Abends standen die Ehrungen lang- 

jähriger Mitglieder. Besonders begrüßt und gewürdigt wurden  

die anwesenden Gründungsmitglieder Max Weichenrieder, 

Peter Engelmann, Georg Gerlsbeck und Volker Kärcher. 

Für besondere Verdienste um den Verein und den Tennis-

sport wurden weitere langjährig Engagierte ausgezeichnet. 

Grußworte vom Landrat, Bürgermeister, Kloster und BLSV 

würdigten die Entwicklung des Vereins und das ehrenamt

liche Engagement. 

Mitmachaktionen auf den Tennisplätzen, eine Fotoshow  

sowie ein BBQ-Buffet ergänzten den Abend. Bei Musik und 

Barbetrieb wurde bis spät in die Nacht gefeiert.

Text: Irina Meitner, Fotos: Tom Müller

Gemeinsam geht’s weiter

Unser Burschen- und Deandlverein 
wächst!
Beim Burschen- und Deandlverein Scheyern geht es weiterhin 

richtig gut voran! Mittlerweile dürfen wir uns über stolze 92 Mit-

glieder freuen. Es ist schön zu sehen, wie viele junge Menschen 

sich für unseren Verein begeistern und mit anpacken, wenn Hil-

fe gebraucht wird. Genau dieser Zusammenhalt macht unseren 

Verein aus und lässt uns voller Zuversicht in die Zukunft blicken.

Besonders gefreut hat uns, dass wir am 15. August beim Wein-

fest die Feuerwehr sowie den Imkereiverein tatkräftig unter-

stützen konnten. Die Zusammenarbeit hat uns großen Spaß ge-

macht und gemeinsam konnten wir einiges auf die Beine stellen. 

Das Fest war für alle Beteiligten eine richtige Freude und gleich-

zeitig ein großer Erfolg. Solche gemeinsamen Erlebnisse zei-

gen, wie wichtig ein gutes Miteinander in unserer Gemeinde ist.

Auch beim Ferienpass waren wir mit dabei. Unser Waldentde-

cker-Nachmittag kam bei den Kindern super an und sorgte für 

jede Menge Begeisterung. Mit viel Freude, Neugier und Spaß 

konnten die Kinder den Wald entdecken und dabei einiges er-

leben und lernen.

Wir freuen uns über die positive Entwicklung unseres Vereins. 

Text: Katharina Dempf, 
Foto: Burschen- und Deandlverein

Jubilare

von links nach rechts: Pater Lukas, Tom Hoiß, Bürgermeister 

Dr. Johannes Baumeister, stellv. Landrat Andreas Aichele 

EXKLUSIV • DISKRET

Energieverbrauchsausweis • Endenergieverbrauch 136,5 kWh/(m2a) • Heizöl •  
Energieeffizienzklasse E • Baujahr 1995 • Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt

Vesta Real Estate • Tel. 0172 / 180 61 56 • info@vesta-re.de

Diskret zu verkaufen
Repräsentatives Wohn- und Geschäftsanwesen mit weitläufigem  
Grundstück und hoher Privatsphäre im Landkreis Pfaffenhofen a.d. Ilm.  
Ideal als großzügiges Zuhause mit Firmensitz unter einem Dach.
Kaufpreis auf Anfrage.
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Krieger-Soldaten-Reservistenkameradschaft 
Scheyern e.V.
Am Sonntag, den 9. August hat der KSRK 

Scheyern im Vereinsheim wieder ein Grill-

fest veranstaltet. Nachdem seit der Coro-

na-Pandemie ein solches Fest nicht mehr 

stattfand, hat man sich eingehend mit der 

Vorbereitung befasst. Als Zielrichtung wur-

de festgelegt, ein Fest mit einem preis-

günstigen Mittagstisch und einem der Si-

tuation entsprechenden Getränkeange-

bot anzubieten. Für den Nachmittag wur-

de ein umfangreiches Angebot für Kaffee 

und Kuchen vorbereitet. Zudem erachte-

te man es als sinnvoll, diesen besonde-

ren Tag mit einer Messe für die verstor-

benen Mitglieder des KSRK Scheyern zu 

beginnen.

Während sich zum Mittagstisch noch eine 

relativ überschaubare Menge an Besu-

chern einfand, konnten zum Nachmittag 

für Kaffee und Kuchen leider keine wei-

teren Gäste mehr begrüßt werden. Dies 

war etwas bedauerlich, weil man mit viel 

Mühe und Arbeit für ein umfangreiches 

Kuchenbuffet vorbereitet hatte. Vielleicht 

war es aber auch auf die relativ große Hit-

ze am betreffenden Tag zurückzuführen. 

Trotzdem: Ein herzliches Dankeschön an 

die Gäste die da waren.

Bei abschließender Festanalyse kam 

man zu folgendem Ergebnis:

Man weiß es nicht, doch könnt es sein 
wir sind ein älterer Verein.
Tradition ob hin oder her,  
de juckt doch heute keinen mehr.
De Temperatur jetzt ganz allein,  
kann es a nicht gewesen sein.
Weil beim Weinfest in Dorfmitte,  
war ja auch de selbe Hitze.
A Problem zur momentanen Zeit, 
ist vielleicht de Örtlichkeit.
Im Vereinsheim ist alte Sitte,  
Scheyern hat jetzt a Dorfmitte.
Auch Termin, vielleicht a Qual,  
fünf Monat nach Kommunalwahl. 
Des nächste Fest weiß man jetzt g’wiß, 
es vor der Wahl viel besser is.
Denn jetz nach Wahl, hat keiner Zeit
Doch vor der Wahl, do kemma d’Leit.
Werbung gibt’s no gratis g’wiß,weil 
Presse dann hoit a do is.

Aufgrund dieser Festanalyse ist man 

in der Überlegung, für die Zukunft  

einen anderen Termin zu wählen, 

oder das nächste Fest erst wieder in 

fünf Jahren so ca. fünf Monate vor der  

Kommunalwahl auszurichten.

Mit 81 Jahren 
sportliche 
Höchstleistungen
Man kennt ihn in Scheyern, der 

81-jährige Klemens Ziemolong ist 

als äußerst sportlich bekannt. Häu-

fig sieht man ihn mit seinem Renn-

rad, auch den steilen Stellen wie dem 

Klosterberg flott hinaufradelnd. Ende 

August hat er überregionalem Wett-

bewerb teilgenommen und beendete 

in Heilbronn die Internationale Deut-

sche Radtour. Morgens um 8.15 Uhr 

starteten über 800 Radler zu einem 

Rundkurs rund um Heilbronn auf ei-

ner sehr herausfordernden Strecke 

von knapp 60 km mit 700 Höhen-

metern und bis zu 10 % Steigung. 

Es ging die Weinberge hoch und run-

ter! Klaus Ziemolong fuhr mit einem, 

wie eigentlich immer, ganz besonde-

rem Ergebnis durch das Ziel. Er be-

legte in der Gruppe Senioren VI über 

80 Jahre mit einer Zeit von 2 Std 25 

min den 1. Platz! 

Eine großartige sportliche Leistung. 

Anfang September setzte er noch 

seine 21. Brenner Radtour drauf und 

startete mit seinem Rennrad von 

Innsbruck aus die alte Brennerstrasse 

hoch bis zum Brenner und wieder zu-

rück. Wettermäßig hatte er nach sei-

nen Angaben bei der Rückfahrt sehr 

ungünstige Bedingungen, er hatte 

mit Wind und Regen zu kämpfen. 

„Nun freue ich mich schon auf den 

im Oktober stattfindenden Schyren-

lauf“, so Ziemolong, „ich hoffe, auch 

auf der Strecke durch den Scheyerer 

Forst wieder ein gutes Ergebnis er

zielen zu können“.

 � Text und Foto: Erich Engl

Luftgewehr/pistole – Bogen –  

Blasrohr – Lichtgewehr/pistole

Kommt gerne vorbei und probiert  
unsere verschiedenen Disziplinen!

Bogen: donnerstags ab 20.00 Uhr und samstags ab 17.00 Uhr  

in der Turnhalle der Grundschule

Luftgewehr/pistole und Lichtgewehr/pistole:  
Donnerstags ab 19:00 Uhr  

Schützenheim, Botenweg 19b 85298 Scheyern

www.schützenverein-scheyern-1862.de #sv_scheyern

Schützenverein Scheyern 1862 e.V.

Termine für das letzte Jahresquartal:

	❚ Oktober/November 2026: Haus und Straßensammlung  

für den Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge

	❚ 15. November 2026: Volkstrauertag Kriegerehrung am Denkmal Scheyern

	❚ 22. November 2026: Totensonntag Kriegerehrung am Denkmal Edersberg

	❚ 13. Dezember 2026: 3. Adventssonntag Weihnachtsfeier des KSRK  

im Gasthaus Hoiß in Mitterscheyern

� Text: KSRK Vorstandschaft und 1. Vorstand Albert Mahl 

20  ■  Schyren Rundschau

  Freizeit & Kultur



Lust auf einen verspielten Sonntagnachmittag?
Das Spiel-Team lädt im Herbst an drei 

Sonntagen zu besonderen Spiel-Nachmit-

tagen ein – für Groß und Klein, Jung und 

Alt, für Familien, Freundinnen und Freun-

de und alle, die einfach Lust auf ein biss-

chen Spiel, Spaß und Gesellschaft haben.

Am Sonntag, 27. September starte-

ten wir mit den guten alten Klassikern: 

Dame, Mühle, Halma, Schach und na-

türlich „Mensch ärgere Dich nicht“. Ge

winner durften sich über kleine Preise 

freuen – für die Pechvögel gab es na-

türlich ein Trostpflaster. Dazu servierten  

wir Fruchtschorlen und Knabbereien. Der 

Eintritt kostete 0,99 €.

Am Sonntag, 25. Oktober wird es  

ungewöhnlich: Wir spielen mit Bierfilz! 

Stoßweise Bierfilze stehen für bekannte 

Geschicklichkeitsspiele und neue, über

raschende Spielideen bereit. Auch für grö-

ßere Bau- und Spielprojekte ist genügend 

Material vorhanden. Dazu gibt es alkohol-

freies Bier, Radler, Limo und Salzbrezeln.

Am Sonntag, 22. November treten wir 

dann in zwei Teams gegeneinander an 

und spielen um den großen Preis. Dabei 

geht es natürlich um Geschick, Wissen, 

Glück und vor allem um den gemein

samen Spaß.

Alle drei Spiel-Nachmittage finden von 

15.30 bis 17.00 Uhr im Bürgerhaus, Rat-

hausplatz 2 statt.

Eintritt? Ganz einfach! Im Oktober 1,10 € 

und im November 1,11 €. Wer kein Geld 

dabei hat, darf selbstverständlich trotz-

dem mitspielen. Wer mehr geben möch-

te, wird dafür gebührend gefeiert!

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – 

aber wir rechnen mit euch!

Omas und Enkel, Väter und Söhne, große 

und kleine Freundinnen und Freunde: Alle 

sind herzlich willkommen. Und für dieje-

nigen, die nicht so gut zu Fuß sind, gibt 

es einen Lift.

Wenn dir gerade ein bisschen Gesell-

schaft guttut und du ein bisschen Spaß 

vertragen kannst, dann komm vorbei!  

Das Spiel-Team Scheyern freut sich auf 

dich. Bei Fragen könnt ihr euch gerne an 

Gisela Wörl 0175 / 7583232 oder Judith 

Neumair 0176 / 43345220 wenden.

Kleidung

wertschätzen

KLEIDERTAUSCH
SCHEYERN

Sonntag, 25.10.2026
von 16:00 - 17:30 Uhr
Pfarrsaal, Schyrenplatz 1
in 85298 Scheyern

✤ Gerne weitersagen!

✤ Alles was übrig bleibt, wird 

    gespendet

✤ Für Snacks und Getränke ist 

    gesorgt

✤ Ohne Anmeldung, einfach   

    vorbeikommen und stöbern

✤ Keine Kinderkleidung

✤ Damen- und Herrenkleidung aller

    Größen, Mützen, Handschuhe,      

iiiiSchals, Schuhe, Taschen und 

    Schmuck (gut erhalten und sauber)

✤ Abgabe ab 15:30 Uhr möglich

✤ 1-15 Teile abgeben und kostenlos

    mitnehmen, soviel man möchte 

    und alleine tragen kann

Tauschregeln

Organisiert vom Arbeitskreis Ökologie
des Pfarrgemeinderats Scheyern
klimaschutz-scheyern@gmx.de

Kommandanten-Wahl  
der Feuerwehr Scheyern
Der bisherige 1. Kommandant Tobias Zull wurde in  

seinem Amt bestätigt. Anstelle des langjährigen stell- 

vertretenden Kommandanten Klaus Bayerl treten die  

beiden neu gewählten stellvertretenden Kommandanten 

Benjamin Hammer und Christoph Beck an.

Bürgermeister  

Dr. Johannes Bau-

meister bedankt 

sich bei Klaus Bayerl 

für 12 Jahre als 

stellvertretenden 

Kommandanten mit 

einem Brotzeitteller.

Bürgermeister Dr. Baumeister (Mitte) gratuliert den  

beiden stellvertretenden Kommandanten Benjamin  

Hammer (li.) und Christoph Beck (re.)
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VGI-Flexi: Neue Preise!

St
an

d:
 0

2/
 2

02
5

Gültig ab Samstag, 1. März 2025. Änderungen und Abweichungen sind möglich. Diese werden auf unserer Homepage vgi.de ergänzt und veröffentlicht.

Weitere Infos?
QR-Code scannen!
www.vgi.de/VGI_flexi_allgemein unter „Tickets und Preise“

Ab dem 1. März 2025 gilt für alle* VGI-Flexis der Luftlinientarif zwi-
schen Start- und Zielhaltestelle.

VGI-Flexi
flexi.vgi.de

 0800-8442844

AB 1. MÄRZ 2025

€
Neue Preise für den VGI-Flexi*

Erwachsene
2,00 €
2,50 €
3,00 €
3,50 €

Kinder
1,00 €
1,25 €
1,50 €
1,75 €

Entfernung
<= 05 km
<= 10 km
<= 15 km
>0 15 km

Luftlinientarif zwischen Start- und Zielhaltestelle. 

Der neue Tarif ist gestaffelt aufgebaut und orientiert sich 
an der Luftlinienentfernung zwischen Start- und Zielhalte-
stelle. Der Grundpreis beträgt 2 Euro und steigt je 5 Kilo-
meter um jeweils 50 Cent an. Ab 15 Kilometer gibt es einen 
Preisdeckel, so dass der maximale Ticketpreis bei 3,50 
Euro liegt. Kinder zahlen immer den halben Preis.

*Ausgenommen von dem Luftlinientarif sind der VGI-Flexi Ingolstadt (FX2), die Rufbus+, Rufbus und Bürgerbus Angebote. Hier gilt weiterhin der
reguläre VGI-Tarif.

© Justin Franke

Der VGI-Flexi ist in den VGI-Tarif eingebunden. Die bekannten Tickets 
(Jobtickets, Wochen- und Monatskarten oder 365-Euro-Tickets) aus dem 
VGI-Tarifsortiment können genutzt werden. Ebenso wird ein gültiges 
Deutschlandticket akzeptiert.

Jetzt neue
Haltestellen:Schöneck und  

Südhang

Werkstrasse 7 , 85298 Mitterscheyern

Tel. 08441 789 13 60 / email: info@houseofcarstyle.de

www.houseofcarstyle.de

    Fahrzeuglackierung    Fahrzeuginstandsetzung

Smart Repair/Spot Repair    Dellen und Hagelschaden

   Felgenaufbereitung    Scheinwerferaufbereitung

KFZ-Scheibentönungen    Folierung    Beschriftung

                         Hol-und Bring-Service

Abholstelle in Scheyern wird im-

mer mehr angenommen – freut 

sich über immer größeren Zulauf

Der Pfaffenhofener Land Erzeuger-

markt bietet das ganze Jahr über 

Obst, Gemüse, Käse, Fleisch, Eier, 

Brot, Milch, Getränke – einfach al-

les was die Saison hergibt direkt aus 

dem Pfaffenhofener Land und der 

Hallertau. 

Alle Lebensmittel und Produkte 

stammen von bäuerlichen Erzeuger* 

innen, Lebensmittel-Handwerker* 

innen und kleinen Manufakturen 

aus der Region. Im Durchschnitt lie-

gen zwischen Herstellungsort und 

Verkauf rund 20 km Transportweg. 

Das Angebot des Erzeugermarktes 

freut sich seit dem Start im Oktober 

2021 zunehmender Beliebtheit bei 

der Scheyrer Bevölkerung.

Bis Donnerstag bestellen, 
Samstag abholen oder 
liefern lassen.
Aufgrund der Entscheidung des Bür-

germeisters und der Gemeinderats-

fraktionen zur Fördermitgliedschaft 

der Gemeinde Scheyern können Sie 

nun jede Woche bis Donnerstagnacht 

auf www.pfaffenhofenerland.de 

bestellen, digital bezahlen und am 

Samstag von 10.00 bis 11.30 Uhr 

Ihre Einkäufe am Vereinsheim an 

der Hochstr. 19 d in Scheyern  

abholen oder bequem nach Hause 

liefern lassen.

Und so geht’s:

	❚ www.pfaffenhofenerland.de  

aufrufen

	❚ Warenkorb füllen

	❚ Samstags abholen  

(10.00 – 11.30 Uhr)

Pfaffenhofener Land – 
Erzeugermarkt

© Pual GotoMars - stock.adobe.com
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Eine grandiose Leistung erzielten 

die Scheyrer Radlfahrer bei der  

Aktion STADTRADELN 2026 vom  

4. bis 24.07.2026 (Veränderungen 

zu 2025 in Klammer)

	❚ 106 (91) Aktive radelten  

23.962 (19.511) Kilometer

	❚ 3 Radltouren  

(AK Ökologie, Grüne, FW)

	❚ 8 Teams  

	❚ Fahrten gesamt: 1959

	❚ durchschnittliche  

Fahrten/Kopf: 18

 

Geradelte Gesamt-Kilometer:

	❚ 1. Platz: TC Scheyern mit  

6.145 (5.452) km

	❚ 2. Platz: Windner Strampler  

mit 4.440 (5.405) km

 

Pro Kopf:   

	❚ 1. Platz: Windner Strampler  

mit 555 (491) km

	❚ 2. Platz: Offenes Team  

528 (461) km

 � Text und Foto:  
� Elisabeth Kreitmeyer

Teams  

(gesamt)

geradelte km  

(gesamt)

durchschnittl. 

km/Kopf

Radelnde kg CO
2

8 23.961,9 226 106 3929,755524

Teamname geradelte km km pro Kopf Aktive CO
2

 (gesamt)

TC Scheyern 6.145,0 204,8 30 1.007,8

Windner Strampler 4.439,7 555,0 8 728,1

Kindergarten Froschkönig 3.971,7 158,9 25 651,4

Pfarrei Scheyern 3.570,3 187,9 19 585,5

Offenes Team - Scheyern 2.113,4 528,3 4 346,6

Freie Wähler Scheyern 1.915,6 478,9 4 314,2

Demokratie braucht Demokraten 1.054,8 105,5 10 173,0

Gemeinde Scheyern 751,5 125,2 6 123,2

Die Urkundenübergabe erfolgte 

dieses Jahr am Donnerstag, 

10.09.2026 im neu gestalteten  

Lesegarten bei einem feinen Eis 

aus dem neuen Eisautomat. 

Bürgermeister Dr. Johannes  

Baumeister (mitte) gratulierte 

(v.l.n.r.)  Petra Landgraf (Tennis), 

Sarah Mangold (Kiga Froschkönig),

Michael Euringer (Demokratie 

braucht Demokraten), 

Moritz Lange (Freie Wähler), 

Sophie Demmelmeier  

(Pfarrei Scheyern).

Stadtradeln 2026

Scheyrer Bürger radelten knapp 24.000 km

DIE HÄUSER SIND 
AKTUELL IN PLANUNG,

MITWIRKUNG UND
WÜNSCHE KÖNNEN 

GERNE BERÜCKSICHTIGT
WERDEN. 

Baubeginn 
Frühjahr

2027
KfW 55

Verkauf von zwei Doppelhaushälften 
in Pfaffenhofen an der Ilm, 
Sulzbacher Straße 7 

Marius Zug
0171 3899766

info@zug-living.de

weitere Infos unter:
www.zug-wohnbau.de

Wohnfläche 132 m²
322 m² Grundstücksanteil
Luft-Wärmepumpe
gehobene Bauausführung

Terrasse und Garten
Fußbodenheizung
Keller 
elektrische Rollläden
uvm.
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Erst einmal herzlichen Glückwunsch! 

Wenn Sie sich am Ende des Förderzeit-

raums Ihrer PV-Anlage befinden, gehör-

ten Sie mit zu den PV-Anlagen-Pionieren 

und haben damit einen wichtigen Beitrag 

geleistet, die Energiewende in Schwung 

zu bringen!

Nun stehen Sie vor der Frage: Was tun am 

Ende der PV-Förderung? Wir stellen Ihnen 

verschiedene Möglichkeiten vor. Die gute 

Nachricht vorweg: Auch nach 20 Jahren 

produzieren die meisten Solarmodule 

noch zuverlässig Strom, oft mit über  

80 % ihrer ursprünglichen Leistung und 

haben noch 10, 15 oder sogar 20 Jahre 

Lebenszeit vor sich.

Die einfache Lösung
Wenn Sie bei Ihrer Volleinspeiser-Anlage 

nichts tun, greift die „befristete Anschluss-

regelung“. Demnach dürfen Sie einfach 

weiterhin Ihren Strom ins Netz einspei-

sen und erhalten als Vergütung den  

„Jahresmarktwert Solar“. Er richtet sich 

nach dem Börsenpreis des Stroms und 

betrug für 2025 z.B. 4,51 Cent je kWh. 

Davon wird eine Pauschale für die Kosten 

des Netzbetreibers (2025 0,72 Cent/kWh, 

2026 0,23 Cent/kWh) abgezogen. Wenn 

Sie ein intelligentes Messsystem, auch 

Smart Meter genannt, installiert haben, 

halbiert sich diese Kostenpauschale. Die 

„befristete Anschlussregelung“ wurde vor 

kurzem verlängert und gilt nun mindes-

tens bis 31.12.2032. Die Erträge aus PV- 

Anlagen bis 30 kWp Leistung bleiben für 

private PV-Besitzer weiterhin steuerfrei. 

Die lukrative Lösung
Sie können Ihre Volleinspeiser-Anlage auf 

Eigenverbrauch umstellen, was in den 

meisten Fällen die wirtschaftlich lukra-

tivste Lösung ist. So können Sie Ihren ei-

genen Strom vom Dach nutzen und müs-

sen weniger „teuren“ Strom zukaufen. Der 

Strom der übrig bleibt, wird wie oben be-

schrieben ganz normal eingespeist und 

vergütet. Für die Umstellung auf Eigenver-

brauch ist das Umklemmen durch einen 

Elektro-Fachbetrieb und in der Regel der 

Einbau eines Zweirichtungszählers durch 

Ihren Netzbetreiber erforderlich, falls Sie 

noch keinen haben. Außerdem müssen 

Der Öko-Tipp

PV-Anlage nach 20 Jahren Förderung – was nun?

Foto: Pixabay

Sie den Wechsel von Voll- zu Überschuss-

Einspeisung im Marktstammdatenregis-

ter anzeigen. Um Ihren Eigenverbrauch 

zu optimieren, hier noch ein paar Tipps:

	❚ Passen Sie Ihr Verbrauchsverhalten an 

die Sonneneinstrahlung an. Lassen Sie 

Waschmaschine, Geschirrspüler oder 

andere Großverbraucher bewusst mit-

tags bei Sonnenschein laufen, wenn 

Ihre Anlage den meisten Strom pro-

duziert.

	❚ Seit Juni 2026 dürfen Sie Ihren Strom 

an Nachbarn oder Freunde verkau-

fen. Dazu schließen Sie mit dem 

Haushalt, den Sie Ihren überschüssi-

gen Strom nutzen lassen wollen, ei-

nen Energieliefervertrag, in dem der 

Strompreis vereinbart wird. Wenn Sie 

mehr bekommen als bei der Einspei-

sung ins Netz und Ihr Gegenüber we-

niger bezahlt als bei seinem Strom-

anbieter, dann haben Sie eine Win-

Win-Situation geschaffen. Beachten 

Sie in Ihrer Berechnung, dass für den 

gelieferten Strom Netzentgelt anfällt.  

Voraussetzung für das Energy Sharing 

ist, dass beide Haushalte mit Smart 

Metern ausgestattet sind.

	❚ Auch mit einem E-Auto können Sie  

Ihren Strom ideal nutzen. Mit einer 

Wallbox können Sie den Ladevorgang 

gezielt in die Sonnenstunden legen 

und Ihr Auto mit dem eigenen, kos-

tenlosen Solarstrom betanken. Wenn 

Wechselrichter und Wallbox kompati-

bel zueinander sind, kann die Wallbox 

sogar genau so viel Strom in die Batte-

rie laden, wie gerade produziert wird. 

Informieren Sie sich vor dem Kauf über 

die Kompatibilität.

	❚ Eine weitere Möglichkeit den eigenen 

Strom mehr zu nutzen ist eine Wärme-

pumpe. So können Sie ihn auch zum 

Heizen verwenden und vor allem im 

Frühjahr und Herbst davon profitieren. 

	❚ Mit einem Batteriespeicher können Sie 

den tagsüber überschüssigen Solar

strom selbst speichern und abends 

oder nachts nutzen. Damit können 

Sie Ihren Eigenverbrauchsanteil er-

heblich erhöhen und die Stromkosten 

nochmals senken. Damit Ihr Wechsel

richter und Ihr Batteriespeicher kom-

patibel sind, ist ggf. ein Umstieg auf 

einen hybriden Wechselrichter sinn-

voll. Sprechen Sie dazu am besten mit  

Ihrem Elektroinstallateur.

Die letzte Lösung
Sollte bei Ihrer Alt-Anlage z. B. aus tech-

nischen Gründen ein Weiterbetrieb nicht 

möglich oder sinnvoll sein, können Sie 

diese durch eine neue, leistungsstär-

kere Anlage ersetzen. Sowohl die Still

legung als auch die neue Anlage sind 

dem Marktstammdatenregister mitzu-

teilen. Noch funktionstüchtige Altmodu-

le können z. B. als Balkonkraftwerke oder 

als Insellösungen für ein Wochenendhaus 

oder ein Wohnmobil verwendet werden. 

Eventuell freut sich auch ein anderer PV- 

Anlagen-Besitzer darüber, der ein de-

fektes Modul austauschen möchte. Aus

gediente Module können beim Hersteller 

/ Händler zurückgegeben werden oder 

über die zentrale Entsorgungsstelle im 

Landkreis Pfaffenhofen (Martin-Binder-
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Ring 4) zum Recyceln abgegeben wer-

den. Einzelne Module können einfach zu 

den Öffnungszeiten vorbeigebracht wer-

den. Bei größeren Mengen ist eine Ter-

minvereinbarung über die Abfallberater 

des AWP nötig.

Fazit: Lassen Sie sich von einem Fachbe-

trieb beraten, welche Lösung für Sie die 

Beste ist. Nutzen Sie auf jeden Fall auch 

weiterhin die Kraft der Sonne und tragen 

Sie dazu bei, dass Deutschland seinen 

Strom möglichst bald zu 100% aus er-

neuerbaren Energien produziert!

Ihr AK Ökologie des  
Pfarrgemeinderats Scheyern

Quellen: 

https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/

energie/erneuerbare-energien/photovoltaik-

was-tun-mit-der-ue20anlage-wenn-die-eeg 

foerderung-endet-50846

https://www.photovoltaik.info/ue20-anlagen- 

eeeg-foerderung-ende/

AWP Abfallwirtschaft Pfaffenhofen a.d.Ilm

Wahl zum Obermeister der Zimmerer-Innung  
Ingolstadt-Pfaffenhofen

Gewerbeverein Scheyern gratuliert  
Miguel Pérez Taboada

Vor kurzem wählte die Zimmerer-Innung Ingolstadt-Pfaffenhofen 

den Scheyerer Unternehmer Miguel Pérez Taboada zum neuen Obermeister. 

Miguel Pérez ist Geschäftsführer der Gerlsbeck Zimmerei Holzbau GmbH & 

Co. KG in der Werkstraße in MItterscheyern. 

Im Namen des Gewerbeverein Scheyern e. V. gratulierte 1. Vorsitzender Wolf-

gang Inderwies und wünschte viel Freude am neuen Ehrenamt.

Text: Wolfgang Inderwies, Foto: Zimmerer-Innung Ingolstadt-Pfaffenhofen

Führungswechsel in der  

Zimmerer-Innung Ingolstadt- 

Pfaffenhofen, von links: 

Thomas Göttler (neuer stell-

vertretender Obermeister), 

Andreas Donaubauer  

(bisheriger Obermeister), 

Alexandra Blazic (Geschäfts-

führerin der Kreishandwerker-

schaft Ingolstadt-Pfaffenhofen) 

und Miguel Pérez Taboada 

(neuer Obermeister)

Klimaschutzstammtisch ist zurück!
Nach zwei Jahren Pause startet der 

Klimaschutzstammtisch in Scheyern 

wieder. Zum Auftakt geht es um ein 

Thema, das viele Besitzerinnen und 

Besitzer älterer Häuser beschäftigt: 

Wie gelingt ein Heizungstausch im Altbau – und welche  

Heizung passt zu welchem Gebäude? 

Michael Euringer berichtet aus erster Hand von seinem 

eigenen Heizungstausch in einem Altbau aus dem Jahr 

1965. Welche Voraussetzungen brachte das Gebäude mit?  

Welche Möglichkeiten wurden geprüft und warum fiel die  

Entscheidung schließlich auf die gewählte Lösung? Und  

welche Erfahrungen hat er dabei gemacht?

Das Praxisbeispiel zeigt: Beim Heizungstausch gibt es nicht 

die eine Lösung für alle Altbauten. Entscheidend sind un-

ter anderem der Zustand und die Bauweise des Hauses, der 

Wärmebedarf und die vorhandene Heizungsanlage. Gemein-

sam wollen wir uns anschauen, wie man systematisch her-

ausfinden kann, welche Heizung zum eigenen Altbau passt.  

Im Anschluss bleibt Zeit für Fragen, Diskussion und den per-

sönlichen Austausch.

	❚ Donnerstag, 22. Oktober 2026, ab 19.00 Uhr,  

Café Marienkäfer, Scheyern

Der Klimaschutzstammtisch lädt alle Interessierten herzlich ein 

– egal, ob ein Heizungstausch bereits konkret geplant ist oder 

man sich zunächst einen Überblick verschaffen möchte.

BADELIX IST
SUPER

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung
SCHWABEN - OBERBAYERN

08251-8935582

Der Partner für Ihr Projekt. 
Neubau ·  Modernisierung 
An-/Umbau ·  Aufstockung

85293 REICHERTSHAUSEN · 08137 8639 · STADLER-BAUUNTERNEHMEN.DE
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Ferienprogramm Scheyern 

Bei der Ferienpass-Aktion Scheyern „Nähen ab 10 Jahren“  

wurden Kissenhüllen, Leseknochen, Sportbeutel und Kultur

täschchen unter Anleitung von Juliette van der Beld und  

Brigitte Fischer genäht und „gezaubert“. Es hat den Kindern und 

Betreuerinnen viel Spaß gemacht!

Text und Foto: Brigitte Fischer

Die Scheyrer Ferienpass-Kinder bestaunten unter anderem 

bei der Polizeiinspektion Pfaffenhofen das Polizeiauto und  

den polizeieigenen Fitnessraum. Vielen Dank!

 Foto: Ramona Raßl

Das neue Kids-Yoga mit Saskia Stadlmeir und  

Sabrina Prause hat den Kindern im Scheyrer Ferien-

programm sehr viel Spaß gemacht.

 Foto: Saskia Stadlmeir

Am Montag, den 10.8. fand die Vorlesestunde der Bücherei 

Scheyern im Rahmen des Ferienpasses bei strahlendem  

Sonnenschein statt und so konnten wir diese in unserem 

neu gestalteten Lesegarten genießen. Bianka Parnitzke konnte 

mit lustigen Geschichten von den Olchis und dem Sams die  

kleinen Zuhörer begeistern. In einer kurzen Lesepause freu-

ten sich alle über die Knabbereien und Getränke, die von  

Ingrid Weichselbaumer liebevoll serviert wurden.

Die nächsten Vorlesestunden für Kinder von 4-7  

Jahren finden am Donnerstag, 22.10. und 19.11.2026  

jeweils von 15.00 - 15.45 Uhr in unserem Büchereiraum  

im neuen Rathaus statt.

Text und Bild: Gisela Hösl

Im Reitstall Kerum konnten die Kinder  

erste Erfahrungen mit Pferden sammeln. 

Putzen, führen, Geschicklichkeitsparcour 

bewältigen und erste Reiterfahrungen sam-

meln waren Teil des Ferienpasses. Zum  

Abschluss haben die Kinder sich mit einer 

Butterbrezel gestärkt.

Text und Foto: Stefanie Probst

  Ferienpass
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Erstmals hat sich die Engelzauberei Karin Hofmann dieses Jahr 

am Scheyrer Ferienpass beteiligt – und die Aktion mit den „Scheyrer  

Bastelmäusen“ war ein voller Erfolg! Zahlreiche begeisterte Kinder 

kamen zusammen, um gemeinsam kreativ zu werden. Mit viel Eifer 

und Fantasie entstanden wunderschöne Teelichtgläser aus Natur

materialien, bunten Papierpferden, niedliche Bastelmäuse und indi-

viduelle Lesezeichen. Zum krönenden Abschluss gab es ein spannen-

des Spiel, bei dem süße Lutscher als Gewinne auf die Kids warteten. 

Stolz und mit einer eigenen Urkunde sowie ihren selbstgemachten 

Kunstwerken im Gepäck traten alle Kinder glücklich den Heimweg an. 

Text und Foto: Karin Hofmann

Auf der Airport-Tour und  

Erdino konnten die Ferienpass-

Kinder sehr viel Interessantes  

erfahren und hatten unendlich 

viel Spaß beim Austoben im  

Indoorspielplatz.

Text und Foto:  
Elisabeth Kreitmeyer

Ganz herzlich bedankten 

sich die Scheyrer Kinder bei 

Lucio für ein tolles Pizza-

Erlebnis. „Du hast uns mit  

deiner Leidenschaft, deiner 

Erfahrung und deiner groß

artigen Art ein unvergess-

liches Erlebnis ermöglicht. 

Es war einfach supergut die 

selbst gemachte Pizza!“

Text und Foto:  
Elisabeth Kreitmeyer

Der Zauberkünstler Sebastian Lehmeier ver

zauberte im Bürgersaal Scheyern rund 60 Kinder 

und Erwachsene. Dank des Erlöses aus dem Ferien-

pass-Auftaktfest und Spenden von VR-Bank Bayern  

Mitte und Sparkasse Pfaffenhofen konnte diese gran

diose Veranstaltung kostenlos angeboten werden.

 Foto: Elisabeth Kreitmeyer

Durch die großzügigen Spenden der VR-Bank Bayern Mitte und der 

Sparkasse Pfaffenhofen dürfen sich alle Kinder, die ihren Stempel-

pass mit mindestens 3 Stempeln abgegeben haben, im Rathaus, 

Vorzimmer ein kleines Geschenk aussuchen. 

Abholung ab Montag, 19.10.2026 wie folgt möglich: Montag bis 

Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und zusätzlich donnerstags von 

14.00 bis 18.00 Uhr.

Bei der Kooperationsfahrt Kamelsafari 

mit dem KJR hatten auch die Scheyrer 

Kinder sehr viele spannende und tieri-

sche Begegnungen.

 Foto: Elisabeth Kreitmeyer

Ferienpass  
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  Aus dem Gemeinderat

�Auszug aus der Niederschrift über die öffentliche  
konstituierende Sitzung des Gemeinderates

vom 12.05.2026 im Bürgersaal des Bürgerhauses, 2. OG, Rathausplatz 2, Scheyern 

1 	 Vereidigungen

1.1	 Vereidigung des ersten Bürgermeisters

Den Diensteid des ersten Bürgermeisters nimmt nach Art. 27  

Abs. 3 KWBG das lebensälteste anwesende Gemeinderatsmitglied 

ab. Ältestes anwesende Mitglied des Gemeinderates Scheyern  

ist Herr Albert Wolf. 

	

1.2	 Vereidigung der ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder

Erster Bürgermeister Dr. Johannes Baumeister bat die neu ge

wählten Gemeinderatsmitglieder  

• Euringer Michael (Grüne)

• Gerlsbeck Beate (CSU/BB)

• Meininger Markus (CSU/BB)

• Türk Manuel (WGS)

vorzutreten und den nachstehenden Eid gemäß Art. 31 Abs. 4 

GO abzulegen: 

Schenkel Elena (Grüne) fehlt entschuldigt und wird in der nächs-

ten Gemeinderatssitzung vereidigt. 

2 	 Weitere Bürgermeister/innen und  

weitere Stellvertreter/innen

2.1	 Beschlussfassung über die Zahl der weiteren Bürgermeister/

innen

Beschlussfassung über die Zahl der weiteren Bürgermeister 

BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt für die Dauer seiner 

Wahlzeit 2026 bis 2032 zwei weitere Bürgermeister als ehren

amtlicher zweiter und dritter Bürgermeister der Gemeinde 

Scheyern einzusetzen.

BESCHLUSSERGEBNIS: � JA 15  / NEIN 0

2.2	 Wahl des/der zweiten Bürgermeisters/Bürgermeisterin

Es wurde Gemeinderätin Alice Köstler Hösl und Gemeinderat  

Andreas Mahl vorgeschlagen. 

Die entsprechend Art. 51 Abs. 3 GO durchgeführte geheime Wahl 

ergab folgendes Ergebnis:

Abgegebene Stimmzettel:	 15

Ungültige Stimmzettel:	 0

Insgesamt gültige Stimmzettel:	 15

Davon entfielen auf Gemeinderätin Alice Köstler-Hösl 10 Stimmen 

und auf Gemeinderat Mahl 5 Stimmen. 

	

2.3	 Wahl der/des dritten Bürgermeisters/Bürgermeisterin

Es wurde Gemeinderat Markus Fiederer und Gemeinderätin  

Anna Schrag vorgeschlagen. 

Die entsprechend Art. 51 Abs. 3 GO durchgeführte geheime Wahl 

ergab folgendes Ergebnis:

Abgegebene Stimmzettel:	 15

Ungültige Stimmzettel:	 0

Insgesamt gültige Stimmzettel:	 15

Davon entfielen auf Gemeinderat Markus Fiederer 10 Stimmen 

und auf Gemeinderätin Anna Schrag 5 Stimmen.

2.4	 Vereidigung der weiteren Bürgermeister

	

3 	 Bestellung der weiteren Bürgermeister mit personenstands-

rechtlicher Kurzschulung zum Eheschließungsstandesbeamten

BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt, zweite Bürgermeisterin 

Alice Köstler-Hösl mit sofortiger Wirkung zur Standesbeamtin des 

Standesamtes Scheyern gemäß § 2 Abs. 3 AVPStG zu bestellen. 

Der Aufgabenbereich umfasst ausschließlich die Vornahme von 

Eheschließungen und die Begründung von Lebenspartnerschaften. 

BESCHLUSSERGEBNIS: � JA 15  / NEIN 0

	

4 	 Bestellung von Referentinnen und Referenten

Vor diesem Hintergrund soll aufgrund der Bedeutung von lokaler 

Mobilität für die Gemeinde Scheyern – insbesondere durch das 

Leuchtturmprojekt des Flexi-Rufbus – und der Notwendigkeit ei-

ner verstärkten politischen Vernetzung und strategischen Planung 

ein Referent Mobilität bestellt werden.

Der Referent bzw. die Referentin Mobilität unterstützt Gemeinde-

rat und Verwaltung bei Fragen der örtlichen Mobilität. 

BESCHLUSS: Der Gemeinderat stimmt dem im Sachverhalt ge-

nannten Referat Mobilität zu und bestellt Gemeinderat Michael 

Euringer für die Wahlperiode 2026 – 2032 zum Referenten  

Mobilität. 

BESCHLUSSERGEBNIS: � JA 15  / NEIN 0  

5 	 Erlass einer Geschäftsordnung (GeschO)

Geschäftsordnung für den Gemeinderat der Gemeinde Scheyern.

BESCHLUSS: Der Gemeinderat stimmt dem Erlass der Geschäfts-

ordnung für die Gemeinde Scheyern in der Fassung der geän-

derten Anlage zur Sitzungsvorlage zu. Die Geschäftsordnung soll  

rückwirkend zum 01.05.2026 in Kraft treten.

BESCHLUSSERGEBNIS: � JA 15  / NEIN 0  

QR-Code zum 
Bürgerinformationssystem
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

als bürgerfreundliche, digitale und fortschrittlIche Gemeinde 

ist die Niederschrift mit ausführlicher Sachverhaltsdarstellung 

zur jeweiligen öffentlichen Gemeinderats- und Ausschuss

sitzung im Bürgerinformationssystem veröffentlicht.  

Der angefügte QR-Code führt Sie direkt zum Bürgerinforma-

tionssystem. Auf das Bürgerinformationssystem können Sie 

auch über die Internetseiten der Gemeinde gelangen:  

www.scheyern.de – Rathaus & Service – Gemeinderat –  

zu den Gemeinderatsmitgliedern – Sitzungen.

Wir freuen uns über Ihr Interesse. 

Zur Einsichtnahme der Niederschriften 

im Rathaus bitten wir um vorherige 

Terminvereinbarung unter

Telefon 08441/8064-0
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Aus dem Gemeinderat  

�Auszug aus der Niederschrift über die öffentliche  
konstituierende Sitzung des Gemeinderates

vom 12.05.2026 im Bürgersaal des Bürgerhauses, 2. OG, Rathausplatz 2, Scheyern 

CSU / Bürgerblock WGS FW GRÜNE

Schwab Dieter Inderwies Wolfgang Schmid Johann Euringer Michael

Abwasserzweckverband Gerolsbach/Ilm 

insgesamt: 1. Bürgermeister + 4 Mitglieder 

Öffentliche Sitzung Gemeinderat, 12.05.2026 – Fortsetzung

CSU / Bürgerblock 3 WGS 1 FW 2 GRÜNE 1

Köstler-Hösl Alice Fiederer Markus Reichhold Andreas Euringer Michael

Pater Lukas Wirth Ostermeier Xaver

Wolf Albert

Haupt- und Finanzausschuss  

(7 Mitglieder + Vorsitzender: 1. Bürgermeister)

CSU / Bürgerblock 3 WGS 1 FW 2 GRÜNE 1

Schwab Dieter Türk Manuel Mahl Andreas Schenkel Elena

Gerlsbeck Beate Schmid Johann

Pater Lukas Wirth

Bau- und Verkehrsausschuss  

(7 Mitglieder + Vorsitzender: 1. Bürgermeister)

CSU / Bürgerblock 3 WGS 1 FW 2 GRÜNE 1

Wolf Albert Inderwies Wolfgang Schmid Johann Euringer Michael

Meininger Markus Ostermeier Xaver

Köstler-Hösl Alice

Vergabe- und Nachhaltigkeitsausschuss 

(7 Mitglieder + Vorsitzender: 1. Bürgermeister)

CSU / Bürgerblock 3 WGS 1 FW 2 GRÜNE 1

Schwab Dieter Türk Manuel Schrag Anna Schenkel Elena

Gerlsbeck Beate Reichhold Andreas

Meininger Markus

Rechnungsprüfungsausschuss 

 (insgesamt: 7 Gemeinderatsmitglieder) - davon Vorsitzender

6.2	 Benennung des Vorsitzenden und dessen Stellvertreter im Rechnungsprüfungsausschuss

Vorsitzender im Rechnungsprüfungsausschuss

BESCHLUSS: Gemäß Art. 103 Abs. 2 GO benennt der Gemeinderat der Gemeinde Scheyern Gemeinderat Manuel Türk  

zum Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses und Gemeinderat Dieter Schwab zum Stellvertreter. 

BESCHLUSSERGEBNIS:    JA 15 / NEIN 0  

6.3	 Bestellung der Mitglieder in die kommunalen Zweckverbände/Verbände

6.3.1	 Verbandsversammlung des Zweckverbandes Abwasserverband Gerolsbach-Ilm

	 Bestellung der Verbandsräte für den Abwasserverband Gerolsbach-Ilm

	 BESCHLUSS: Der Gemeinderat bestellt für die Amtsperiode vom 01.05.2026 bis 30.04.2032 unten aufgeführte  

Personen als Verbandsrat und Stellvertreter in die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Gerolsbach-Ilm.

BESCHLUSSERGEBNIS:    JA 15 / NEIN 0 

6 	 Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts

6.1	 Besetzung der Ausschüsse und Bestellung der Ausschussmitglieder und der Stellvertreter

BESCHLUSS: Die beschließenden Ausschüsse werden durch den Gemeinderat der Gemeinde Scheyern  

wie folgt besetzt:

BESCHLUSSERGEBNIS:    JA 15 / NEIN 0 
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  Aus dem Gemeinderat

Öffentliche Sitzung Gemeinderat, 12.05.2026 – Fortsetzung

CSU / Bürgerblock WGS FW GRÜNE

Fiederer Markus Schrag Anna

6.3.2	Verbandsversammlung des Schulverbandes Grundschule Scheyern 

Bestellung der Verbandsräte für den Abwasserverband Gerolsbach-Ilm

	 BESCHLUSS: Der Gemeinderat bestellt unten aufgeführte Personen als Verbandsrat und Stellvertreter in die Verbands-

versammlung des Schulverbands Grundschule Scheyern für die Amtsperiode von 01.05.2026 bis 30.04.2032.

BESCHLUSSERGEBNIS:    JA 15 / NEIN 0 

CSU / Bürgerblock WGS FW GRÜNE

Schrag Anna

6.3.3	Verbandsversammlung des Schulverbandes Mittelschule Scheyern 

Bestellung der Mitglieder für die Verbandsversammlung des Schulverbandes Mittelschule Scheyern

	 BESCHLUSS: Der Gemeinderat bestellt unten aufgeführte Personen als Verbandsrat und Stellvertreter in die Verbands-

versammlung des Schulverbands Mittelschule Scheyern für die Amtsperiode von 01.05.2026 bis 30.04.2032.

BESCHLUSSERGEBNIS:    JA 15 / NEIN 0 

6.4	 Erlass einer Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen  

Gemeindeverfassungsrechts

	 BESCHLUSS: Die Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen 

Gemeindeverfassungsrecht wird entsprechend dieser Niederschrift 

beigefügten Anlage beschlossen. Dabei werden alle Ausschüsse 

neu bestellt.

7 	 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil 

der Gemeinderatssitzung vom 14.04.2026

BESCHLUSSERGEBNIS:    JA 11 / NEIN 0 

8 	 Bau- und Umweltausschusssitzung vom 28.04.2026

8.1	 Genehmigung der Niederschrift durch die Ausschuss- 

mitglieder

BESCHLUSSERGEBNIS:    JA 5/ NEIN 0  

	

9 	 Verschiedenes, Informationen, Wünsche und Anträge

� Auszug aus der Niederschrift über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates

vom 09.06.2026 im Bürgersaal des Bürgerhauses, 2. OG, Rathausplatz 2, Scheyern 

1 	 Vereidigung eines ehrenamtlichen Gemeinderatsmitgliedes

Frau Elena Schenkel (Grüne) war in der konstituierenden  

Sitzung verhindert und wird deshalb in dieser Gemeinderats

sitzung vereidigt.

2 	 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der 

konstituierenden Gemeinderatssitzung vom 12.05.2026

BESCHLUSS: Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der  

Gemeinderatssitzung vom 12.05.2026 wird genehmigt.

BESCHLUSSERGEBNIS: � JA 14 / NEIN 0

3 	 Bau- und Verkehrsausschusssitzung vom 19.05.2026

3.1 	 Genehmigung der Niederschrift durch die Ausschuss

mitglieder

BESCHLUSS: Die Niederschrift der Bau- und Umweltausschuss-

sitzung vom 19.05.2026 wird von den anwesenden Ausschuss-

mitgliedern genehmigt.

BESCHLUSSERGEBNIS: � JA 7 / NEIN 0

4 	 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 32 „Am Südhang“; 

Aufstellungs- und Auslegungsbeschluss

BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt die Einleitung des  

Bauleitplanverfahrens zur 1. Änderung des Bebauungsplanes  

Nr. 32 „Am Südhang“ im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a 

Baugesetzbuch.

Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

BESCHLUSSERGEBNIS: � JA 16 / NEIN 0

5 	 Sachstand Verkehrssicherheit und kommunale Verkehrsüber-

wachung – Status quo kommunale Verkehrsüberwachung

Bürgermeister Dr. Johannes Baumeister gibt einen Überblick zur 

o.g. Thematik. (ausführlicher Artikel bereits in der Rundschau  

August 2026 erschienen)

ZUR KENNTNIS GENOMMEN

6 	 Standesamt Scheyern – Abberufung der Standesbeamtin 

Kerstin Eccel

BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt, Frau Eccel, mit sofor-

tiger Wirkung, gemäß den geltenden personenstandsrechtlichen 

Vorschriften als Standesbeamtin, abzuberufen.

BESCHLUSSERGEBNIS: � JA 16 / NEIN 0  
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Informationen  

Redaktionsschluss  
bzw. Erscheinungsdatum  
für die nächste Schyren-
Rundschau

Redaktionsschluss für Vereinsnachrichten bzw. Mittei-

lungen von Schulen, Kindergärten oder sonstigen Ver-

bänden ist am Sonntag, 15.11.2026, in der Gemeinde

verwaltung Scheyern (wagner@reba-verlag.de). Später 

eingehende Manuskripte und Abbildungen können wir 

auf Grund der Druckterminierung leider nicht mehr be-

rücksichtigen.

Ausgabe Nr. 6/2026 der neuen Schyren-Rundschau  

erscheint zwischen 14. und 18.12.2026.

Abgabehinweise
	❚ TEXT in einem Word-Dokument im Fließtext  

mit Angabe des Autors von Text und ggf. Bild. 

	❚ BILD als einzelne Datei (jpg.Datei) an die E-Mail  

anhängen und das Bild mit dem identischen  

Dateinamen abspeichern wie das Word-Dokument.  

Digitale Bilder bitte unbearbeitet mit einer 

Mindestauflösung von 300 dpi/9 cm (keine 

Whats-App-Bilder oder Screenshot) senden.

	❚ Pro Vereinsabteilung bitte max. 1 Foto und 1 Text  

von 700 – 1.000 Zeichen 

	❚ Pro Kindergarten / Kinderkrippe / Schule  

max. 2 Fotos und Textumfang bis 1.800 Zeichen 
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Polizei
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Feuerwehr

„Kaffee verbindet,  
       genauso wie eine  
   wertschätzende  
        Zusammenarbeit.“

„Alles ist möglich.
        Mit dem richtigen     
  Partner und  
      positiver Energie.“
Anna-Maria Rieder 
deutsche Para-Skiathletin, Oberammergau

Georg Dettendorfer 
Dettendorfer Gruppe, Nußdorf am Inn
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Barbara Krönner  
Schokoladenmanufaktur Krönner, Murnau

     „Heute schon an  
morgen denken. Gemeinsam  
    mit ESB bringen wir Energie  
               auf die Straße.“
Georg Dettendorfer 
Dettendorfer Gruppe, Nußdorf am Inn

Katrin Richter 
DINZLER Kaffeerösterei, Irschenberg

Energie für starke Partnerschaften –   
regional, sicher, fair. esb.de

  „Gute Schokolade  
macht glücklich.  
        Eine gute   
     Partnerschaft auch.“
Barbara Krönner  
Schokoladenmanufaktur Krönner, Murnau
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0841 3105-0 www.vr-bayernmitte.de

DIGITAL-
CHECK

Inklusive

Wir machen den Weg frei.

W123r erhalten  
Werte, bewahren 
Traditionen und  
sichern unsere  
Zukunft.
Zukunft bedeutet Veränderung – doch dabei ver-
gessen wir nicht, wo wir her kommen und was unse-
re Wurzeln sind. Wir kennen die Ziele und Wünsche 
unserer Mitglieder, Kundinnen und Kunden. Und 
können so, authentisch und auf Augenhöhe beraten. 
Als fairer und verlässlicher Partner fördern wir die 
Kunst, die Kultur, die Umwelt und den Sport, damit 
unsere gemeinsame Heimat lebens- und liebens-
wert bleibt.
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3 x in der Region

Rund um die Uhr Einkaufen 
beim Waldinger 24/7

Mitterscheyern bei der Tankstelle Mauermayer 
und in Eberstetten am Kaufland

PFAFFENHOFEN
Radlhöfe 

SCHWEITENKIRCHEN
Gundolfstr. 10 

www.hofmetzgerei-waldinger.de  

3x in der Region
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